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Bäckerei Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 5.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Sa. 5.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir eröff nen unsere

LOTTO-ANNAHMESTELLE
am 17.07.2023
Öff nungszeiten der Lotto-Annahmestelle: 
MO – FR 8:00 – 18:00 Uhr / SA 6:30 – 12:00 Uhr

Bäckerei Sternheimer mit Team
Löhrstr. 24 · 63916 Amorbach · Telefon: 0 93 73 / 12 02

Wie bei Frau Rohmann, 
erhalten Sie bei uns auch 
das reichhaltige 
Zeitschriftensortiment. 

Schauen Sie doch mal 
vorbei und stöbern durch 
die Regale. 

Gerne bestellen wir Ihnen 
auch Ihre Lieblingszeit-
schrift und nehmen 
diese für Sie in den 
Abo-Service auf. 

Wir freuen uns auf Sie!
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 06.07.2023

Ergebnispräsentation und Billigung „StadtBodenKonzept Altstadt Amorbach“
Die Stadt Amorbach ist schon seit 1984 in der Städtebauförderung tätig. Diese Förde-
rung hat wesentlich zum Erhalt und zur Fortentwicklung unseres Altstadtensembles 
beigetragen. 

In den vergangenen ca. 30 Jahren konnten der Stadt Amorbach Zuschüsse des Bundes 
und des Freistaates Bayern in Höhe von gut 4,7 Mio. Euro aus den Programmen der 
Städtebauförderung bewilligt werden. Um aus den Programmen zu partizipieren, war 
es jedoch in den Jahren 1991/95 erforderlich, einen „Städtebaulichen Rahmenplan“ 
zu erstellen, welcher in den Jahren 2003/2005 aktualisiert und fortgeschrieben wurde. 
Um weiterhin aus dem Städtebauförderprogramm Zuschüsse zu erhalten, war es im 
Jahre 2012 dann erforderlich, ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept 
(ISEK) zu erstellen. Das ISEK hatte die Aufgabe, zukünftige Stadtentwicklung durch 
neue Ideen aktiv zu gestalten und weiter voranzubringen sowie städtebauliche Erneu-
erungsmaßnahmen zu unterstützen, die den Erhalt des baukulturellen Erbes ebenso 
berücksichtigen wie eine zukunftsfähige Anpassung an veränderte Nutzungsanforde-
rungen. 

Viele Maßnahmen im Hoch- und Tiefbau wurden bereits erfolgreich umgesetzt. Im 
Hochbau wäre u.a. zu nennen das Engelareal, Debonhaus oder zuletzt die „Alte Turn-
halle“. Im Tiefbau die Schenkgasse, Kirchplatz, Marktplatz, Kellereigasse und die Jo-
hannisturmstraße. Mehrere Jahre bemühte sich der Stadtrat, am Schlossplatz entlang 
des Mühlenbaus eine barrierefreie Wegeführung zu errichten. Seitens des Landes-
amtes für Denkmalpflege und auch der Regierung wurde klargestellt, dass man am 
Schlossplatz nicht einfach einen Weg pflastern könne. Hier müsse man behutsam 
umgehen und eine Gesamtgestaltung verfolgen, in welcher man gerne in Teilbauab-
schnitten die Maßnahme umsetzen könne. Die Regierung von Ufr. hatte darum gebe-
ten, für den gesamten Altstadtbereich, ergänzend zu den bereits erfolgten Planungen, 
eine Gestaltungsleitlinie im Format eines StadtBodenKonzepts zu erstellen. 

Dieses Konzept soll die Grundlage für die weitere mittel- bis langfristig abzuschlie-
ßende Oberflächenneugestaltung sein. Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf 
der barrierefreien Gestaltung. Ein weiteres langfristiges Ziel der Stadt Amorbach ist 
eine einheitliche Stadtmöblierung. Zudem soll das städtebauliche Ziel, die Funktion 
der zentralen öffentlichen Räume als Aufenthalts- und Kommunikationsräume zu stär-
ken und aufzuwerten, in den Fokus gerückt werden. Das Architektur- und Stadtpla-
nungsbüro Haines-Leger aus Würzburg wurde mit der Erstellung des StadtBoden-
Konzeptes beauftragt. Bei einem Stadtrundgang am 24.06.2021 konnten Bürgerinnen 
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und Bürger verschiedene Anregungen einbringen. Am 01.04.2022 tagte der Stadtrat 
in einer Sonderklausur. Die erarbeiteten Ergebnisse wurde der Öffentlichkeit beim 
Wendelinusmarkt des vergangenen Jahres präsentiert, wo nochmals Anregungen und 
Bedenken aufgenommen wurden.  

Frau Sylvia Haines ging auf den Inhalt des StadtBodenKonzeptes detailliert ein und 
präsentierte dem Gremium die darin definierten Ziele und Zeitvorgaben für kurzfri-
stige, mittelfristige und langfristige Handlungsfelder. Sie hat Vorschläge unterbreitet, 
wie die Wege und Straßen der Stadt auch mit entsprechenden Belägen gestaltet so-
wie eine einheitliche Möblierung und Beleuchtung aussehen könnte. Für den Schloss-
platz, die Löhrstraße und die Hintere Gasse wurden Vorentwürfe mit Visualisierungen 
erstellt. Das Gremium war sich schon in der Stadtratsklausur darüber einig, dass dem 
Schlossplatz die höchste Priorität eingeräumt werden muss. Für diesen wurde ein 
grober Kostenrahmen für verschiedene Varianten und Bauabschnitte berechnet.
Neben dem Schwerpunkt einer barrierefreien Gestaltung mit einheitlicher Stadtmö-
blierung gilt es auch dem Klimaschutz durch Bodenentsiegelung, Flächenrecycling, 
Vernetzung von Grünräumen, Begrünung von Bauwerksflächen und Nutzung klima-
schonender Baustoffe Rechnung zu tragen. Sylvia Haines hatte alle diese Vorgaben 
in ihrem Konzept berücksichtigt. Hinsichtlich der Kosten des Schlossplatzes war sich 
das Gremium einig, dass dieser nur in Teilbauabschnitten erfolgen könne. Für diesen 
Bereich muss von der Verwaltung zuvor die gesamte Infrastruktur untersucht werden 
sowie mit dem Eigentümer, dem Fürstenhaus zu Leiningen, und dem Landesamt für 
Denkmalpflege ein Konsens für die Gesamtgestaltung gefunden werden. 

Stadtrat Bernd Schötterl äußerte sich dahingehend, dass wir heute über Verände-
rungen der Mobilität nicht nur in Großstädten, sondern auch bei uns vor Ort nachden-
ken müssen. Wir bauen heute für die Zukunft mit sicherlich weniger Verkehr und nicht 
nur für jetzt, so Schötterl. Er stellte die Frage, ob wir beim Status quo bleiben und spä-
ter nochmals mit den Planungen anfangen. Ihm ging es um die Aufenthaltsqualität des 
Schlossplatzes, bei welcher das Parken von Autos nicht im Vordergrund stehen dürfe.
Stadtrat Wolfgang Härtel meinte, es wurde ein sehr gutes Konzept vorgestellt, kei-
ne Frage, aber ihm fehle der Glaube, dass dies jemals umgesetzt werden könne. 
Man habe es in mehreren Jahren nicht geschafft, eine barrierefreie Wegeführung am 
Schlossplatz zu errichten, wie soll dann ein Gesamtkonzept umsetzbar sein. Selbst 
kleine Schritte würden sehr lange dauern. Er glaube nicht daran, dass er jemals einen 
barrierefreien Weg am Schlossplatz hochlaufen könne. 

Stadtrat Clemens Baier ging auf die aktuelle Situation des Schlossplatzes ein. Sei-
ne 87-jährige Mutter können diesen nicht mehr begehen. Auch Touristen, welche oft 
bewegungseingeschränkt sind, hätten Angst, über den holprigen Platz zu laufen. Wir 
haben großes Glück, dass hier noch nicht mehr passiert sei, so Baier. Was ihm gut 
gefalle sind kleinwüchsige schattenspendende Bäume am Schlossplatz und Begrü-
nungen in den einzelnen Gassen. 

Stadtrat Christian Klingenmeier lobte Frau Sylvia Haines und zollte ihr Respekt für die 
gute und sehr detaillierte Ausarbeitung. Er begrüße, dass sich mittlerweile auch das 
LfD von einer „steinernen Stadt“, wo Pflaster und Asphalt dominieren, verabschiedet 
habe und nun auch mehr Grün und Bäume in der Stadt möglich seien. 
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Wünschenswert wäre für ihn, Wasserläufe und Brunnen zu integrieren, wo immer 
es möglich ist. Stadtrat Bernhard Springer fasst zusammen: Punkt 1: großes Lob, 
souveräner Vortrag. Punkt 2: Begrünung Schlossplatz wichtiges Thema. Mit der aus-
gearbeiteten Gesamtgestaltung wurde deutlich, wie wichtig es sei, nicht nur einen 
Schnellschuss zu tätigen und einfach einen Weg aufs gerade Wohl am Schlossplatz 
zu pflastern. Mit dem vorgelegten Konzept könne nun zielführend in Bauabschnitten, 
hier auch zuerst die barrierefreie Wegeführung, umgesetzt werden.
Stadtrat Karl Albert Hass war hier anderer Meinung. Es müsse doch möglich sein, un-
abhängig eines Konzeptes einen Fußweg zu pflastern. Diesen entfernt man dann halt 
bei einer Gesamtumsetzung ganz einfach wieder, so Haas. Frau Sylvia Haines ging 
am Ende der Ausführungen auch noch auf Anregungen der Städtebauförderungsta-
gung ein, welche am 22.06.2023 mit über 200 Personen in Amorbach stattfand.

Die öffentliche Hand, die Kommune allein, könne all die vor uns liegenden Aufgaben 
nicht bewältigen. Unternehmer, Bürger, viele Akteure sind in gleicher Weise gefor-
dert, ihre Stadt, ihre Heimat attraktiv zu halten und zu gestalten. In vielen Bereichen 
ist dies in Amorbach bereits gelungen. Das StadtBodenKonzept wurde vom Stadtrat 
ganz im Sinne des diesjährigen Mottos der Städtebauförderungstagung „Gemeinsam 
bewahren, erneuern und gestalten“ einstimmig gebilligt und für die Träger öffentlicher 
Belange freigegeben.

Neukonzeption Städtische Kindertagesstätten
Der Neubau der zweiten Kindertagesstätte schreitet voran. Der Umzug ist für Mitte Au-
gust und die Betriebsaufnahme für den 05.09.2023 geplant. Da das Bestandsgebäu-
de in der Hinteren Gasse 7, die bisher ausgelagerte Vorschulgruppe in Debonstraße 
nun mit der neuen Kita in der Bauhofstraße zu einer Einheit zusammenfließen, war 
es auch notwendig, eine Neukonzeption zu erstellen. In mehreren Monaten wurde 
diese vom neuen Leitungsteam der Gesamtleitung Julia Krejtschi, der beiden Haus-
leitungen Steffi Berberich und Verena Lutz in Kooperation mit der Fachberatung der 
Kath. Kindertageseinrichtungen und Kinderhilfe des Caritasverbands für die Diözese 
Würzburg e. V. erarbeitet. Das Leitungsteam erörterte den umfangreichen und sehr 
zeitaufwendigen Prozess, wo viele große Themen wie u.a. Personalaufteilung, Grup-
penzuordnung der Kinder sowie eine Elternbefragung zu berücksichtigen waren. Das 
neu erstellte Konzept ist das pädagogische Handbuch für die Kita und Voraussetzung 
für die Betriebserlaubnis. 

Bei der Konzepterstellung stand immer das Kind im Mittelpunkt. Die Aufgabe war es, 
aus derzeit sieben nun zehn Gruppen zu machen, in jedem Haus drei Kindergarten- 
und zwei Krippengruppen. Das Kita-Team richtet den Blick auf die Vielfalt und Teilhabe 
der ihnen anvertrauten Kinder. Die Besonderheit des neuen Konzeptes sei die enge 
Vernetzung beider Kindertageseinrichtungen, durch die passgenaue, bedarfsgerechte 
Angebote mit unterschiedlicher pädagogischer Ausrichtung möglich werden. Zwei 
Häuser, unterschiedliche pädagogische Schwerpunkte (Bestandsgebäude „Natur und 
Forscher“, Neubau „Bewegung und Entspannung“), aber eine Einrichtung. Es ist uns 
ein besonderes Anliegen darauf zu achten, dass sich jedes Kind mit all seinen Fähig-
keiten und Talenten einbringen und weiterentwickeln kann, so das Leitungsteam. 
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Der Stadtrat zeigte sich von der Vorgehensweise der Konzepterstellung und dem  
Ergebnis beeindruckt und meinte, dass dieses Konzept eine Vorbildfunktion habe. 
Man sei stolz, ein solch hochqualifiziertes pädagogisches Team zu haben. Dem Kon-
zept wurde Zustimmung erteilt und die Betriebserlaubnis beim Landratsamt beantragt.

Bauantrag auf Anbau eines Bürogebäudes an die bestehende Lager- und Pro-
duktionshalle auf dem Anwesen Im Langen Tal 1
Um ein Bürogebäude zu errichten, soll eine bestehende Lagerhalle in südlicher Rich-
tung durch einen zweigeschossigen Anbau mit einer Größe von 9,98 m x 6,30 m und 
einer Traufhöhe von 7,15 m erweitert werden. Aufgrund dessen, dass sich der Anbau 
fast vollumfänglich außerhalb der vorgeschriebenen Baugrenze befindet, wurde dies-
bezüglich eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt. 
Ebenfalls ist anstatt eines Satteldaches ein Pultdach geplant. Dem Bauantrag wurde 
mit den beiden Befreiungen das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Bauantrag auf Errichtung eines Witterungsschutzes im Stadtteil Beuchen auf 
dem Grundstück der Fl.Nr. 142
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Das Vorhaben liegt im Außenbe-
reich und ist nach § 35 BauGB zu bewerten. Um eine Bebauung im Außenbereich 
zu ermöglichen, muss eine „Privilegierung“ vorliegen. Diese Privilegierung liegt nur 
vor, wenn das Vorhaben beispielsweise einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb 
dient und nur einen untergeordneten Teil der Hauptbetriebsfläche einnimmt, und ist 
vom Landratsamt zu prüfen.  Etwa 2/3 des heutigen Gebäudes sind Bestand aus dem 
Jahre 2012. Der nun nachträglich beantragte Anbau stellt etwas weniger als 1/3 des 
Gesamtgebäudes dar. Der Witterungsschutz hat eine Größe von 9,50 m x 6,50 m. Die 
Traufhöhe liegt bei etwa 3,35 m. Die Nachbarunterschriften liegen nicht vollständig 
vor. Hinsichtlich der Ver- und Entsorgung wurde im Bauantrag beschrieben, dass das 
Niederschlagswasser in einem Bodentank aufgefangen wird. Dieses Wasser würde 
zum Tränken der Tiere verwendet. Sollte das Wasser nicht ausreichen, ist vorgese-
hen, zusätzlich Wasser herbeizufahren.

Stadtrat Christian Klingenmeier wollte wissen, was mit dem überschüssigen nicht be-
nötigten aufgefangenen Wasser geschehe. Hier sei auf eine ordnungsgemäße Ent-
sorgung zu achten. Bei der Bebauung wurde die offene Oberflächenentwässerung 
des Kirchenweges im Grabensystem gekappt und ist wieder ordnungsgemäß herzu-
stellen. Ebenfalls ist auf den gesetzlich vorgeschriebenen Abstand der Bebauung, der 
Lagerfläche sowie der Einzäunung zum Kirchenweg zu achten. Unter dem Vorbehalt 
der nachzuweisenden Privilegierung und der o.g. Auflagen sowie den Vorgaben des 
LSG wurde dem Bauantrag Zustimmung erteilt. 

Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Sondergebiet Wochenendhausgebiet Amorhof“ für das Grundstück Amorhof 7
Der Bebauungsplan schreibt zu der Beheizung der Anwesen im Amorhof vor, dass die 
Beheizung der Wochenendhäuser ausschließlich elektrisch erfolgen darf. 
Öfen mit Holz- oder Kohlefeuerung dürfen nicht betrieben werden. Nicht zulässig 
sind offene Kamine im oder außerhalb der Gebäude oder ortsfeste Grilleinrichtungen. 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung im Energiebereich, der mittlerweile modernen 
Präventionslösungen bei Öfen mit Holz- oder Kohlefeuerung mit Funkengitter in  
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Verbindung mit der qualifizierten Abnahme und regelmäßige Kontrolle durch den Be-
zirksschornsteinfegermeister, erscheint zur Sicherstellung einer nachhaltigen und 
zeitgemäßen Wärmeversorgung die Beheizung mit Festbrennstoffen (insbesondere 
Holz als nachwachsende Ressource) sinnvoll.

In letzter Zeit wurden bereits 2 vergleichbare Befreiungen erteilt. Um dem Gleich-
behandlungsgrundsatz sowie den derzeitigen Entwicklungen in der Energiewirtschaft 
Sorge zu tragen, wurde dem Antrag Zustimmung erteilt.

Ebenfalls wurde die Verwaltung ermächtigt, bei weiteren Befreiungsanträgen diese in 
eigener Zuständigkeit ohne förmlichen Stadtratsbeschluss zu behandeln.

Widmung Ortsstraße Im Langen Tal
Im aktuellen Straßen- und Wegeverzeichnisses ist die neue Erschließungsstraße 
„Im Langen Tal“ gem. der Eintragungsverfügung vom 03.09.1973 nur als öffentlicher 
Feld- und Waldweg mit der Bezeichnung „Langenthal Weg“ gewidmet. Da die Stra-
ße im ausgebauten Bereich nicht in der ihrer Verkehrsbedeutung entsprechenden 
Straßenklasse eingeordnet ist, bedarf es einer Umstufung gem. Art. 7 BayStrWG zur 
Ortsstraße. In der Ermittlungsniederschrift wird das Straßenstück als Anliegerweg be-
zeichnet, Baulastträger und unterhaltungspflichtig waren die Anlieger. Der Übergang 
der tatsächlichen Straßenbaulast auf die Stadt Amorbach ist bereits erfolgt, in der 
Ermittlungsniederschrift ist dies zu ändern.

Widmungsbeschränkungen wurden nicht ausgesprochen. Für die Erschließungsstra-
ße wurde der Name „Im Langen Tal“ beschlossen.

Information
Das Gremium und die Öffentlichkeit wurde über eine Stellungnahme der Telekom bzw. 
GlasfaserPlus informiert. Diese teilte der Odenwald-Allianz folgendes mit:

Wir haben in den vergangenen Wochen intensive Gespräche mit dem Wettbewerber 
BBV geführt, um die Möglichkeiten einer koordinierten Mitverlegung auszuloten. Lei-
der wurden diese Bemühungen seitens der BBV strikt abgelehnt, sodass keine ge-
meinsame Basis gefunden werden konnte. Durch das Scheitern der Gespräche muss-
ten wir eine Neubewertung unserer Ausbau-Pläne für die Kommunen vornehmen. Wir 
möchten an unserem Ziel, eine Lösung für jede Kommune anbieten zu können fest-
halten und sind daher noch in Überlegungen, wie diese für die Kommunen Miltenberg 
und Bürgstadt aussehen kann. Alle anderen Kommunen sind nach unserem jetzigen 
Kenntnisstand durch eigenwirtschaftliche Ausbauaktivitäten bedacht.

So kann und will ich als Bürgermeister und Allianzsprecher diese Aussage nicht ste-
hen lassen. Wir hatten der Telekom immer wieder angeboten, sie bei Bürgerinformati-
onsversammlungen, wie dies die BBV getan hat, zu unterstützen. Diese teilte jedoch 
klar und deutlich mit, dass sie unabhängig des Wettbewerbs Amorbachs Innenstadt 
2023 ausbauen und auch das gesamte Allianzgebiet. Der Bitte, ihre Kunden mit einem 
Rundschreiben zu informieren und Bürgerinformationsversammlungen abzuhalten, ist 
Telekom nicht nachgekommen. Jetzt den Rückzug und die Ankündigung nicht auszu-
bauen auf die BBV zu schieben, ist schäbig.

Die GlasfaserPlus und mit ihr die Telekom haben diese Ausbauzusagen seinerzeit 
unabhängig davon getroffen, was die BBV in anderen Teilen des Kreisgebiets tut. 
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Zu diesen Leistungen ist die GlasfaserPlus jetzt anscheinend nicht mehr willens oder 
in der Lage.  Insgesamt scheint es so, dass die Telekom nur dort ausbauen will, wo 
es Förderung gibt, und die schwierigeren Gebiete anderen überlassen möchte. Das 
nennt man Rosinenpickerei und ist für die Zusammenarbeit mit einem anderen Unter-
nehmen natürlich ein Hindernis. 

Auch der Umstand, dass die Deutsche Telekom die Möglichkeiten zum Dialog mit Bür-
gern und Verwaltung in Ortsversammlungen kaum wahrgenommen hat, wirft ein Licht 
auf diese Vorgänge. Das Verhalten der beiden Unternehmen Telekom und Glasfaser-
Plus schadet dem dringend notwendigen Infrastruktur-Ausbau in unserem Landkreis.
Seitens der BBV gab und gibt es jedoch grundsätzlich die Bereitschaft, den Ausbau im 
Kreis in Partnerschaft mit der GlasfaserPlus voranzubringen. Das setzt aber voraus, 
dass es ein Geschäftsmodell gibt, das für alle Beteiligten zufriedenstellend ist. Die 
Vorlage eines Konzeptes seitens der GlasfaserPlus steht bis heute jedoch aus. 
Die BBV steht zu ihrem Wort und startet nach der Sommerpause den eigenwirtschaft-
lichen Ausbau in Höhe von rd. 35 Mio. Euro ohne Förderung.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach

Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 27.07.2023 (letzte Sitzung vor der Sommerpause)
Donnerstag, 14.09.2023 

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder un-
serer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal. Anträge zu Sitzungen sol-
len 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag,  01.08.2023 von 9.00 – 11.00 Uhr

In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.
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Örtliche Straßenverkehrsbehörde     Ort, Datum 
 

Stadt Amorbach       Amorbach, 04.07.2023 
 
 

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen 
 

X Verfügung       Bekanntmachung 

 

1. Straßenbeschreibung: 
 
Genaue Bezeichnung der Straße: 
 

Langenthal Weg 
 
Neue Bezeichnung:  
 
Im Langen Tal 
 

Beschreibung des Anfangspunktes: 
 

Einmündung B47 

Beschreibung des Endpunktes 
 

nordwestliches Ende Fl. Nr. 4417/0 (Straßen-
Ausbauende) 

Gemeinde: 
 

Stadt Amorbach 

Landkreis: 
 

Miltenberg 

 

2. Verfügung: 
 

 

2.1 Die unter 1. bezeichnete    

 neu gebaute                                                                                                                                     

X bestehende Straße  
wird im Ganzen 

 

   gewidmet                          X aufgestuft                   abgestuft 
 

zur              Kreisstraße                zum              öffentlichen Feld- und Waldweg 

 

                    Gemeindeverbindungsstraße        beschränkt-öffentlichen Weg 

 

                   X Ortsstraße                                         Eigentümerweg 

 

 

   eingezogen                             teilweise eingezogen 

 

 
2.2 Widmungsbeschränkungen 
 

keine 
 

3. Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast) 
 
Bezeichnung 
Stadt Amorbach 
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4. Wirksamwerden 
 
Diese Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung als 

bekanntgegeben (Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG) und wird somit einen Tag 
nach der Bekanntmachung wirksam. 

 

 

5. Sonstiges 
 
 

5.1 Gründe für                               Widmung                              Widmungsbeschränkung 

 

X Umstufung                                 Einziehung                           Teileinziehung 

 

Die Straße ist nicht in der ihrer Verkehrsbedeutung (Ortsverkehr) entsprechenden Straßenklasse 
eingeordnet und wurde ausgebaut, daher bedarf es einer Umstufung zur Ortsstraße. 
 
Diese erhält den Namen Im Langen Tal. 
 

_________________________________________________________________________________________ 

5.2 Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der üblichen Besuchszeiten eingesehen werden  
_________________________________________________________________________________________ 

Bei (Bezeichnung, Ort, Strasse, Zimmer-Nr.) 
 
Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, Zimmer 0.03, 63916 Amorbach 
_________________________________________________________________________________________ 

wann 
 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
 

 

 

 

 

 
…………………………………. 
S c h m i t t 
1. Bürgermeister 

 

Fundsachen in Amorbach

Fundsachen     Fundort  
-  Tasche m. Spielzeug                                               Bürgerpark Spielplatz
  (Holzschienen, -straßen, Spielzeugautos)

- Handy Iphone schwarz                                           von-Ostein-Allee 
      (auf der Straße gelegen)

Diverses vom Sommerrausch:
Sonnenbrille, Lesebrille, Hut, Mütze, leichte beige Jacke, E-Zigarette, Taschenreiniger
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10.000 Besucher im Freibad

Wie auch schon in den letzten Jahren wurde der 
10.000. Besucher der Saison im Amorbacher Freibad 
in der ersten Juliwoche gezählt. Badeaufsicht Hannes 
Ott beglückwünschte den 9-jährigen Paul Lenk aus 
Watterbach, der mit seinem Zwillingsbruder mehrmals 
die Woche das Freibad besucht und überreichte einen 
Gutschein der Stadt über eine Saisonkarte für das 
kommende Jahr.

Wenn auch Sie das Freibad besuchen möchten, ist 
dies täglich (bei guter Witterung) von 9.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, freitags, samstags und sonntags bis 21.00 
Uhr möglich. Die Garantieöffnungszeiten sind von 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 19.30 
Uhr.

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 28.07.2023
Donnerstag, den 24.08.2023

Beginn jeweils um 19:00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.
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Durchführung einer allgemeinen  
Rattenbekämpfungsaktion

Auch aufgrund von Hinweisen aus der Einwohnerschaft über verstärktes Rattenvor-
kommen wird eine allgemeine und turnusmäßige Rattenbekämpfungsaktion für das 
gesamte Gemeindegebiet einschl. der Ortsteile durchgeführt. Mit der Durchführung 
der Rattenbekämpfung ist die Fachfirma Bertram GmbH, 66871 Konken, zusammen 
mit dem gemeindlichen Bauhof beauftragt.

Die Bekämpfungsaktion erfolgt in mehreren Schritten in der Zeit von
Donnerstag, 1. Juni bis Freitag, 2. Juni 2023

Donnerstag, 22. Juni bis Freitag, 23. Juni 2023
Woche vom 10. Juli bis 14. Juli 2023
Woche vom 24. Juli bis 30. Juli 2023

Die Besitzer von Haustieren werden gebeten, in der Zeit ab und nach der Bekämp-
fungsaktion besondere Vorsicht walten zu lassen um Schäden bei den Haustieren zu 
vermeiden. Weiterhin bitten wir darauf zu achten, dass während der Bekämp-
fungsaktion die runden Kanaldeckel stets zugänglich sind, also insbesondere 
nicht darauf geparkt wird. 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2023

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 02.06.2023
Der Gemeinderat beschloss, von einer Asphaltierung des Totenwegs am Friedhof 
Kirchzell abzusehen. Stattdessen sollen der Weg hergerichtet und offene Entwäs-
serungsrinnen hergestellt werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, vorab etwaige 
Fördermöglichkeiten zu prüfen und die Entwässerungsrinnen regelmäßig zu überprü-
fen und ggf. freizuräumen. Der Gemeinderat erteilte der Firma 112 STORE GmbH, 
97228 Rottendorf, den Auftrag zur Lieferung von verschiedenen Ausrüstungsgegen-
ständen für die Feuerwehr zum Bruttoangebotspreis von 15.256,99 €. Der Gemeinde-
rat genehmigte zudem nachträglich die im Wege einer Eilentscheidung durchgeführte 
Beschaffung von vier DEVA-Schutzanzügen für Atemschutzträger bei der Firma 112 
STORE GmbH, Rottendorf zum Brutto-Angebotspreis i.H.v. 6.604,50 €. 

Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat;
Förderprogramm Forstweg 2016
Im Rahmen der Beratungen zum Totenweg am Friedhof Kirchzell hatte Gemeinderat 
Patrick Walter auf das Förderprogramm „Forstweg 2016“ hingewiesen. Die entspre-
chende Förderrichtlinie läuft noch bis 31.12.2023. Förderfähig sind unter gewissen 
Voraussetzungen grundsätzlich insbesondere der Neu- und Ausbau von forstlicher 
Infrastruktur, die Grundinstandsetzung forstlicher Infrastruktur sowie Maßnahmen der 
Wasserführung (Entwässerungseinrichtungen) zur Erosionsverminderung und zum 
vorbeugenden Hochwasserschutz an Wegen und deren Umfeld sowie punktuelle 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit.
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Neubau Brücke „Am Bucher Weg“;
Festlegung der Knotenpunktvariante an der Staatsstraße
Im Zuge des Neubaus der Brücke ins Baugebiet „Am Bucher Weg“ wurde in den letz-
ten Monaten die Planung des Knotenpunktes an der Staatsstraße 2311 durchgeführt. 
Knackpunkt hierbei war die Einbindung der Zufahrt zum naheliegenden Aussiedlerhof. 
Im Rahmen der Knotenpunktplanung wurde eine Kreisellösung mit direkter Anbindung 
bzw. Beibehaltung der Zufahrt zum Aussiedlerhof sowie eine Verlegung der Zufahrt 
zu diesem Anwesen genauer hinsichtlich ihrer Machbarkeit untersucht. Zusammen-
fassend stellt das Büro Obermeyer in seinem Gutachten als Fazit fest, dass die Verle-
gung der Zufahrt zum Aussiedlerhof aufgrund der Steilheit des Hanges zu sehr großen 
Eingriffen in die Hangfläche nördlich der St 2311 führt. Es entstehen große Böschun-
gen bis ca. 16 m Höhe. Aufgrund der Topografie müssen für die Verlegung der Zufahrt 
sehr hohe Erdmassen von ca. 18.000 m³ ausgebaut und abgefahren werden, wodurch 
die Baukosten für die Anlage des ländlichen Weges maßgeblich bestimmt werden. 
Die geschätzten Kosten für die Verlegung der Zufahrt in Höhe von 1,316 Mio. € liegen 
dadurch bereits bei den Kosten für den Bau eines Kreisverkehrs gemäß der Kosten-
pauschale für den Umbau von Knotenpunkten vom Bayerischen Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr. Da die Kosten für den Umbau der St 2311 zur Herstellung 
eines Linksabbiegestreifens gemäß B-Plan noch zusätzlich hinzugerechnet werden 
müssen, zeichnet sich der Kreisverkehrsplatz als günstigere Variante ab. 
Eine Verlegung der Zufahrt mit Anschluss an die im Bebauungsplan festgesetzte Lö-
sung erscheint sowohl aus wirtschaftlichen Gründen als auch aufgrund der hohen 
Eingriffe in das Planungsumfeld nicht vertretbar. Nach derzeitigem Planungs- und 
Kenntnisstand empfiehlt das Büro Obermeyer, die Verlegung der Zufahrt zum Aus-
siedlerhof nicht weiter zu verfolgen. Als nächster Schritt wurde eine Kreisellösung 
mit zwei Varianten mit reduziertem Durchmesser D=30m erarbeitet. Diese weisen fol-
gende Vor-/Nachteile auf:
Variante 1
Vorteile:      Grunderwerbsgrenze wird eingehalten; Abstand des Kreisverkehrs zur 

Feldscheune zur „neuen“ Böschungskante beträgt ca. 4,5 m
Nachteile: Im Vergleich zur Variante 2 größerer Eingriff in das Überschwemmungsgebiet.

Variante 2
Vorteile:     Im Vergleich zur Variante 1 geringerer Eingriff in das Überschwemmungsgebiet.
Nachteile:  Grunderwerbsgrenze wird nicht eingehalten; Abstand des Kreisverkehrs 

zur Feldscheune zur „neuen“ Böschungskante beträgt nur ca. 0,7 m. Da-
her wird eine Stützwand zur Abfangung der Böschung erforderlich. Für die 
Herstellung der Stützwand wird ein Verbau als Baugrubensicherung erfor-
derlich. Das Büro Obermeyer schätzt überschlägig die Kosten für die Stütz-
wand und den Verbau auf einen sechsstelligen Betrag.

Um zeitnah mit den gewässerhydraulischen Untersuchungen beginnen zu können, 
war abzustimmen, welche Variante hydraulisch untersucht wird. Mit Beschluss vom 
25.08.2022 hatte das Büro Obermeyer bereits den Auftrag zur Erstellung der hy-
draulischen Berechnung zum Bruttoangebotspreis von 16.986,95 € erhalten. Bür-
germeister Stefan Schwab wurde ermächtigt, bei Bedarf bis zu zwei weitere Varian-
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tenberechnungen zu beauftragen. Die Beauftragung einer weiteren Variante würde 
voraussichtlich mit ca. 12.000 € zu Buche schlagen.

Gemeinderat Josef Schäfer beantragte im Namen der Fraktion der Freien Wähler, den 
Tagesordnungspunkt zu vertagen. Die Fraktion tue sich schwer, die Gesamtkosten 
der Maßnahme einzuordnen. Sie möchten vermeiden, dass damit begonnen wird, Ge-
nehmigungen einzuholen bzw. Maßnahmen zu beauftragen, und dann während des 
Baus festzustellen, dass die Kosten zu hoch werden. Bürgermeister Stefan Schwab 
erklärte, dass es schwer sei, im aktuellen Planungsstand eine Kostenaufstellung 
bzw. detaillierte Kostenberechnung zu bekommen. Gemeinderat Joachim Kunz war 
der Meinung, dass die Prüfung der Variante beauftragt werden und parallel versucht 
werden sollte, eine halbwegs verlässliche Kostenaufstellung zu bekommen; dies sei 
seiner Meinung nach möglich. Die Gemeinde vergebe sich nichts, wenn man die An-
bindung prüfen lasse. Die Brücke werde für das geplante Feuerwehrhaus benötigt. 
Gemeinderat Peter Schwab gab Gemeinderat Josef Schäfer teilweise Recht, eine 
Kostenschätzung wäre gut. Bei der Entscheidung des neuen Standortes für das Feu-
erwehrhaus sei klar gewesen, dass die Brücke kommen müsse. Bürgermeister Stefan 
Schwab ergänzte, dass man mit der Brücke auch bei den Bewohnern des Neubau-
gebietes im Wort stehe. 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter hatte zwar nichts gegen 
eine Zurückstellung der Entscheidung; man könne aber nicht alles zurückstellen, da 
dies auch den Bau des Feuerwehrhauses verschieben würde. Die Brücke sei zudem 
Grundvoraussetzung für die Ausweisung des Neubaugebietes gewesen. Gemeinde-
rat Frederic Sennert stellte klar, dass es nicht darum gehe, die Brücke in Frage zu 
stellen. Man wolle sich lediglich vorab Gedanken machen, ob die Brücke finanziell 
überhaupt möglich ist; hierbei komme es auf vier Wochen Verschiebung nicht an.
Der Gemeinderat beschloss, die Entscheidung, welche Kreiselvariante hydraulisch 
untersucht wird zu vertagen. 

Beitritt als Gesellschafter in die REW-Untermain GmbH
Die Kommunen im Landkreis Miltenberg möchten gemeinsam mit der Stadt Aschaf-
fenburg und den Gemeinde- und Stadtwerken mit kommunalem Hintergrund aus der 
Region das REW (Regionales Energiewerk Untermain) als GmbH gründen. Aufgabe 
der REW ist es, den Ausbau erneuerbarer Energien in der Region voranzutreiben 
und so einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Dabei setzt die Gesell-
schaft auf eine enge Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen und Akteuren sowie 
auf die Beteiligung der Bevölkerung, insbesondere über die Beteiligung von Bürgere-
nergiegenossenschaften. Als Gesellschafter der REW GmbH kann der Markt Kirchzell 
aktiv an der Umsetzung dieser Ziele mitwirken. Durch den Beitritt kann der Markt 
Kirchzell seine Standortpotentiale in den Ausbau erneuerbarer Energien einbringen 
und gleichzeitig von den Erfahrungen und Ressourcen der anderen Gesellschafter 
profitieren. Auch Gemeinden die keine eigenen Standorte auf ihrem Gemeindegebiet 
realisieren können, haben so die Möglichkeit sich an solchen Projekten zu beteiligen 
oder ihren Bürgern und/oder Unternehmen eine solche Beteiligung über eine Bürger-
Energiegenossenschaft zu ermöglichen. Die REW GmbH bietet zudem durch ihre 
Gesellschafterstruktur optimale Voraussetzungen und eine hervorragende Plattform, 
um gemeinsame Projekte und Initiativen mit anderen Städten und Gemeinden in der 

K
irc

h
ze

ll



Bayerischer Odenwald vom 18.07.2023 – Seite 17

Region umzusetzen.  Zur Bildung der Stammkapitaleinlage i.H.v. 100.000 € käme auf 
den Markt Kirchzell ein einmaliger Kostenbeitrag von 0,25 €/Einwohner, wenn nur die 
Hälfte der Kommunen beitritt von ca. 0,50 € je Einwohner zu. Bei ca. 2.200 Einwoh-
ner wären das maximal ca. 1.100 €. Bei einem geschätzten jährlichen Aufwand von 
500.000 € müsste der Markt Kirchzell bei der Teilnahme aller Gemeinden ca. 0,50 €/
Einwohner, bei Teilnahme nur der Hälfte ca. 1,00 €/Einwohner und Jahr zahlen. Bei 
ca. 2.200 Einwohner wären das maximal ca. 2.200 € pro Jahr.

Der Gemeinderat beschloss, vorbehaltlich der Vorlage eines kommunalrechtlich ge-
prüften Gesellschaftervertrages den Beitritt des Marktes Kirchzell als Gesellschafter 
zur REW-Untermain GmbH, zur Förderung des Ausbaus erneuerbarer Energien in der 
Region Aschaffenburg-Miltenberg.

Hochwasser-Audit
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg hat für das Hochwasser-Audit eine Zuwen-
dung in Höhe von 11.156,25 € in Aussicht gestellt. Das Audit wird von der Deutschen 
Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. (DWA) durchgeführt. 
Nachdem der Zuwendungsbeschied nun vorliegt, kann die DWA zum Brutto-Ange-
botspreis i.H.v. 14.875,00 € beauftragt werden. Der Gemeinderat beschloss die Auf-
tragsvergabe.

Sanierung des Daches der Kirche Watterbach
Das Katholische Pfarramt Kirchzell hat im Namen der Kirchenverwaltung Watterbach 
einen gemeindlichen Zuschuss zur geplanten Sanierung des Daches der Kirche Wat-
terbach beantragt. Weiterhin soll im Rahmen der Maßnahme das Ziffernblatt der Turm-
uhr restauriert werden. In Anlehnung an den gewährten Zuschuss i.H.v. 5.000 € für 
die Sanierung der Banneux-Kapelle im Ortsteil Ottorfszell wurde ein Zuschuss i.H.v. 
5.000 € vorgeschlagen. Weiterhin wurde vorgeschlagen, die Kosten i.H.v. 936,15 € für 
das Ziffernblatt zu tragen, da der Markt Kirchzell für die Erhaltung und Wartung der 
Turmuhren zuständig ist.

Gemeinderat Peter Schwab war der Auffassung, dass die Höhe des vorgeschlagenen 
Zuschusses eigentlich zu gering sei. Eine Kirche habe einen anderen Stellenwert wie 
eine Kapelle. Für die damalige Erstellung der Außenanlage habe man keinen Zu-
schuss beantragt, 5.000 € seien für ihn der Mindestbetrag. 3. Bürgermeisterin Monika 
Arnheiter schlug vor, die 5.000 € zunächst zu belassen und nach Vorlage der Schluss-
rechnung der Maßnahme nochmal zu schauen, ob die Kosten für eine Teilmaßnah-
me ggf. zusätzlich übernommen werden können. Der Gemeinderat bewilligte für die 
Sanierung des Daches der Kirche Watterbach einen Zuschuss in Höhe von 5.000 €. 
Nach Vorlage der Schlussrechnung erfolgt eine erneute Behandlung im Gemeinderat 
mit der Möglichkeit, den Zuschussbetrag ggf. nochmal zu erhöhen bzw. zu ergänzen. 
Weiterhin trägt der Markt Kirchzell die Kosten für die Sanierung des Ziffernblattes der 
Turmuhr i.H.v. 936,15 €. 

Mobilfunkversorgung Watterbach und Preunschen
Hinsichtlich des geplanten Mobilfunkstandortes auf dem Pfarrhaus in Watterbach hat 
die Begutachtung des Gebäudes stattgefunden. Das Gebäude ist grundsätzlich für ei-
nen Dachstandort geeignet; die endgültige statische Prüfung steht noch aus.  Für den 
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Standort in Preunschen wurde im Oktober letzten Jahres ein Bauantrag beim Land-
ratsamt Miltenberg eingereicht, die Genehmigung steht noch aus. Die Baubehörde hat 
auf Nachfrage der Verwaltung mitgeteilt, dass die untere Naturschutzbehörde (uNB) 
Nachforderungen gestellt habe. Diese enthielten u. a. eine Prüfung von alternativen 
Standorten, die Erstellung eines Landschaftspflegerisch Begleitplans (LBP) und die 
Ausfertigung einer artenschutzrechtlichen Untersuchung (saP). Mit Ergebnissen ist 
vermutlich ab September 2023 zu rechnen. Erst nach Vorlage der entsprechenden 
Unterlagen bzw. Untersuchungsberichte kann die uNB eine abschließende Stellung-
nahme abgeben und die Prüfung des Bauantrags abgeschlossen werden. Die Tele-
kom hat hierzu ergänzend mitgeteilt, dass die saP jahreszeitlich begründet erst in der 
Kartierungszeit (Mai bis Oktober je nach zu schützender Art) vorgenommen werden 
könne und noch in Bearbeitung sei. Seitens der Telekom rechne man nicht vor Jah-
resende mit einer Baugenehmigung.

Gemeinderat Frederic Sennert wies darauf hin, dass im Zuge der Errichtung des Mo-
bilfunkmastes in Preunschen Kabel verlegt werden müssen. Er regte an, in diesem 
Zusammenhang am Festplatz einen Stromanschluss zu setzen. Aktuell werde der 
Strom von der Leichenhalle bezogen, dieser Anschluss sei zu unterdimensioniert.

Friedhof Kirchzell
Bei einem gemeinsamen Ortstermin am Friedhof Kirchzell mit Pfarrer, Bestatterin, 
Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und Bauhof wurden verschiedene Themen näher 
beleuchtet:

Alternative Bestattungsformen:
In vielen Kommunen gibt es bereits Urnenfelder, die nicht mehr von den Angehörigen 
gepflegt werden müssen. Hier werden die Arbeiten entweder vom Bauhof erledigt 
oder an einen Gärtner vergeben. Beispiele hierfür waren ein rechteckiges Urnenfeld, 
welches mittig bepflanzt war. Der äußere Rand war mit einzelnen Steinplatten ver-
sehen. Unter jeder Steinplatte können zwei Urnen beigesetzt werden. Dazwischen 
waren Bodendecker gepflanzt. Ein anderes Urnenfeld bestand aus einer Wiese mit 
einem Stein in der Mitte, an welchem Namenstäfelchen angebracht waren. Da hier 
nicht bekannt ist, an welchem Platz der Wiese die Urnen beigesetzt werden, spricht 
man hier von einer halbanonymen Bestattung. Die Bestatterin sah die Notwendigkeit 
für beide Bestattungsformen. Für anonyme Bestattungen bzw. Bestattungen von Urnen-
resten nach Ablauf der Grabnutzungsdauer ist ein Platz im alten Friedhof vorgesehen. 

Bäume
Die Birken sollen ausgeschnitten werden und erhalten bleiben. Dies gilt auch für die 
beiden großen Bäume im alten Friedhof, sofern ein Sachverständiger feststellt, dass 
diese nicht abgestorben sind und somit eine Gefahr darstellen. Ebenso wurde festge-
halten, die Ulme im linken unteren Teil des alten Friedhofs zu fällen. Diese ist bereits in 
die Friedhofsmauer eingewachsen und sollte entfernt werden, bevor weitere Schäden 
an der Mauer entstehen.

Rampe und Vorplatz
Vom Vorplatz soll eine Rampe zum neuen Friedhof errichtet werden. Ein Vorschlag 
war auch, den Platz links daneben zu bepflanzen oder ebenfalls als Bestattungsmög-
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lichkeit (halbanonym) zu nutzen. Weiterhin wurde angeregt, auf dem Friedhofsvor-
platz weitere Grünflächen zu schaffen. Im Zuge des Rampenbaus sollten die Wasch-
betonplatten auf dem Friedhofsvorplatz entfernt und ein Pflaster verlegt werden.

Urnenwand
Aufgrund der Ansammlung von Kerzen etc. ist zu überlegen, für Nutzer von Urnen-
wandgräbern eine entsprechende Erklärung zu erstellen, worin festgehalten ist, dass 
vor der Urnenwand keine Blumen etc. aufzustellen sind.

Glockenturm
Es wurde festgestellt, dass der Anstrich des Glockenturms erneuert werden müsste. 
Als Farbe wurde anthrazit festgelegt.

112 Minuten für den Notfall
Bei den Schulungen des BRK „112 Minuten für den Notfall“ nahmen in Preunschen  
40 Personen und in Watterbach 21 Personen teil. Ortssprecher Sebastian Menger 
sowie die Gemeinderätinnen Anita Hofmann und Silvia Breunig sahen aktuell keine 
Notwendigkeit, in den Ortsteilen Breitenbuch, Buch und Ottorfszell separate Veran-
staltungen durchzuführen. Gemeinderat Peter Schwab regte an, in Zukunft zwischen 
der Kerngemeinde Kirchzell und den Ortsteilen durchzuwechseln. Gemeinderat  
Frederic Sennert sah in Preunschen eine gute und sinnvolle Veranstaltung.

Ausbau der Debonstraße Amorbach
Am 17.07.2023 startet der Bauabschnitt 1 vom Finanzamtskreisel bis zum Getränke-
fachmarkt „de Leuner“ mit der damit einhergehenden Umleitung. Zunächst sollen in 
der KW 28 (10.07.2023 bis 14.07.2023) die vorbereitenden Arbeiten fertiggestellt wer-
den. Der überörtliche Verkehr wird weiträumig umgeleitet. Diese Umleitung wird ent-
sprechend ausgeschildert. Für den innerörtlichen Zielverkehr wird die Umleitungsstre-
cke über die von-Ostein-Allee, Georg-Stang-Ring und Beuchener Straße (in Richtung 
Debonstraße) bzw. über die Richterstraße und von-Ostein-Allee (in Richtung B47) 
eingerichtet. Für diesen Abschnitt gilt eine Tonnagebeschränkung von 6 t und eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h. Die Ein- und Ausfahrt B47/von-Ostein-
Allee erfolgt mittels Lichtsignalanlage. Um die Überquerung der von-Ostein-Allee 
zu erleichtern, wird in der Nähe der Einmündung des Georg-Stang-Rings ebenfalls 
eine Ampelanlage eingerichtet. In gesamten Bereich werden entsprechende Park-
verbote angeordnet, um den Verkehrsfluss und die Sicherheit der Verkehrsteilneh-
mer zu gewährleisten. Aufgrund der neuen Zufahrt B47/von-Ostein-Allee und um die 
Sicherheit der Radfahrer bzw. Fußgänger zu gewährleisten, muss der Fahrradweg 
zwischen Amorbach und Schneeberg ab dem Bereich Friedhof gesperrt werden. Die 
Umleitung des Fahrradweges wird ausgeschildert. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Polizei, Kommunale Verkehrsüberwachung und Stadt Amorbach die Geschwindig-
keitsbegrenzung und die Einhaltung der Parkverbote kontrollieren und Verstöße ent-
sprechend ahnden werden. Die Schulen werden ihre Schülerinnen und Schüler per 
Elternbrief über Änderungen im Bereich Schülertransport etc. informieren. Ganz aus-
drücklich werden die Eltern dazu aufgerufen, ihre Kinder nicht zur Schule zu fahren, 
um zu den Bring- und Abholzeiten eine übermäßige Belastung der Verkehrsstrecke zu 
vermeiden. Alle Geschäfte, Sparkassen und Praxen sind trotz Baustelle in der Debon-
straße gut erreichbar.
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Abbruch des Fußstegs zwischen Pfarrgasse und ehemaligem Kindergarten
Der Gemeinderat hatte am 21.04.2023 beschlossen, keinen Ersatzneubau für den 
Fußsteg zwischen Pfarrgasse und ehemaligem Kindergarten durchzuführen. Gemein-
derat Rudi Frank teilte damals bzgl. des weiteren Vorgehens mit, dass aus seiner 
fachlichen Sicht die Einschaltung eines Brückensachverständigen entbehrlich sei. Die 
Brücke sei kaputt. Sie sollte deshalb zeitnah abgebaut werden. Die Verwaltung hat 
Angebote für den Abbruch eingeholt. Günstigster Bieter ist die Schuck Aushub-Abriss 
GmbH, Elsenfeld mit einem Brutto-Angebotspreis i.H.v. 8.282,40 €. Bürgermeister 
Stefan Schwab ist entsprechend der Geschäftsordnung für die Auftragserteilung zu-
ständig.

Überdachung für die Buskinder
Für die Buskinder soll an der Grundschule eine Überdachung errichtet werden, damit 
diese beim Warten vor der Witterung geschützt sind. Den Auftrag erhält der günstigste 
Bieter, die Firma Geis Metallbau, Großwallstadt mit einem Brutto-Angebotspreis von 
9.202,27 €. Die Überdachung wird sowohl vom Landkreis Miltenberg (90 % der Kos-
ten, max. 3.000 €), als auch von der Regierung von Unterfranken (50 % der Kosten, 
max. 5.500 € je Maßnahme) gefördert. Die Vorhaben wurden bei den genannten Stel-
len angemeldet, mit der Umsetzung kann nun begonnen werden.

Schlaglöcher im Weg zur Kirche Breitenbuch
Ortssprecher Sebastian Menger teilt mit, dass im Weg zur Kirche Breitenbuch Schlag-
löcher vorhanden seien. Hier sollte das Pflaster entsprechend angehoben werden.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg

Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Rathaus Schneeberg –  
Kasse und Bürgerbüro geschlossen

Am Dienstag, den 1.  August 2023, ist das Bürgerbüro wegen einer Fortbildung geschlos-
sen. Am Montag, den 7. August 2023, und am Dienstag, den 08. August 2023, ist die  
Kassenverwaltung geschlossen.

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt: 
Mittwoch, den 19.07.2023,
Freitag, den 18.08.2023. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden,

Der Gemeinderat kam am 23.06.2023 zu einer Sitzung zusammen. Ich möchte Sie 
über die Inhalte in Kenntnis setzen, über die beraten wurden.

Bauantrag: Neubau eines Schleuderbetonmastes H = 40 m mit Stahlaufsatzmast 
H = 6 m und Outdoortechnik, Fl.Nr. 410 der Gemarkung Hambrunn
Weitere Informationen
Der Bauherr beabsichtigt den Neubau eines Schleuderbetonmastes Höhe = 40 m mit 
Stahlaufsatzmast Höhe = 6 m und Outdoortechnik auf der Fl.Nr. 410 der Gemarkung 
Hambrunn „Im Weinsbuckel“. Das Grundstück liegt im Außenbereich. Das Vorhaben 
ist im Außenbereich nur zulässig, da es der öffentlichen Versorgung von Telekom-
munikationsdienstleistungen dient und öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Es 
handelt sich um den Mobilfunkmast, der über das Bayerische Mobilfunk-Förderpro-
gramm zur Schließung der „weiße Flecken“ im Ortsteil Zittenfelden und Umgebung 
gefördert wird. Die Gemeinde hat einen Baukonzessionsvertrag mit der Firma DFMG 
Deutsche Funkturm GmbH, Gartenstraße 217, 48147 Münster, abgeschlossen.  Die 
Nachbarn wurden am Verfahren beteiligt. Die Eigentümer der Gemarkung Zittenfelden 
und Hambrunn haben, bis auf einen Grundstückbesitzer, ihre Zustimmung erteilt.  
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Die Satzung über die Herstellung von Stellplätzen bleibt unberührt. Der Bauantrag ist 
zur Genehmigung an das Landratsamt Miltenberg weiterzuleiten. Der Marktgemeinde-
rat hat vom vorgelegten Bauantrag Kenntnis genommen. Einwendungen wurden nicht 
erhoben. Die Unterlagen wurden zur Genehmigung an das Landratsamt Miltenberg 
weitergeleitet.

Haus für Kinder „Regenbogen“: Neufestsetzung der Kindergartengebühren
In den Marktgemeinderatsitzungen vom 24.05.2023 und 15.03.2023 hat der Markt-
gemeinderat beschlossen ab dem neuen Kindergartenjahr (01.09.2023) die Kinder-
gartengebühren zu erhöhen. Eine Erhöhung der Gebühren wurde letztmalig im Jahr 
2016 zum 01.01.2017 vorgenommen. Diesbezüglich sah es die Verwaltung und der 
Gemeinderat als geboten an die Gebühren zum 01.09.2023 zu erhöhen. Die Tatsa-
che, dass umliegende Gemeinden ebenfalls höhere Gebühren verlangen, bestätigte 
den ersten Eindruck der Verwaltung.

Die erhebliche Steigerung der Gebühren ist auf mehrere Faktoren zurückzuführen. 
Ausschlaggebend ist dabei jedoch insbesondere die Auslagerung einer Gruppe in 
das Dorfwiesenhaus Schneeberg. Dies hat nämlich unter anderem zur Folge, dass 
zwei Gebäude, wovon ein Gebäude aus drei Stockwerken besteht, mit Personal be-
setzt werden müssen. Vergleicht man die Personalkosten pro Jahr im Bereich des 
Kindergartens so ist diesbezüglich festzustellen, dass diese im Haushalt 2017 bei 
521.118,84 € und im Jahr 2022 bei 658.528,31 € lagen. Die Personalkosten pro Jahr 
haben sich somit von 2017 auf 2022 um 137.409,47 € (Kosten pro Jahr) erhöht.

Neben den Personalkosten ist ein weiterer Faktor die gestiegenen Unterhaltskosten. 
Während im Jahr 2017 noch Unterhaltskosten für Gebäude und Grundstück in Höhe 
von 4.337,18 € anfielen, waren es im Jahr 2022 bereits 8.547,79 €.

Im Haushaltsjahr 2023 wird seitens der Verwaltung sowohl im Bereich der Personal-
kosten als auch im Bereich der Unterhaltskosten mit weiteren Kostensteigerungen 
kalkuliert.  Der Verwaltung ist bewusst, dass es sich hierbei um eine erhebliche Stei-
gerung der Gebührensätze handelt. Jedoch ist in diesem Rahmen anzumerken, dass 
alle Kindergartenkinder (über 3 Jahre) vom Land mit 100,00 € pro Monat bezuschusst 
werden. Ein Großteil der Gebühren wird somit abgefangen. Auch im Bereich der 
Krippe (U3) wird darauf hingewiesen, dass eine Bezuschussung mit bis zu 100,00 € 
auf Antrag und unter Einhaltung sozialer Kriterien nach dem Bayerischen Kinderbil-
dungs- und Betreuungsgesetz gewährt werden kann. Der Marktgemeinderat spricht 
sich komplett für eine Erhöhung aus und hat die Kindergartengebühren ab 01.09.2023 
wie folgt festgesetzt:

Kinder Ü3: Kind 1 Kind 2 Kind 3

3-4 Stunden 120,00 €  120,00 €  60,00 € 

4-5 Stunden 130,00 €  130,00 €  65,00 € 

5-6 Stunden 140,00 €  140,00 €  70,00 € 

6-7 Stunden 150,00 €  150,00 €  75,00 € 

7-8 Stunden 160,00 €  160,00 €  80,00 € 

8-9 Stunden 170,00 €  170,00 €  85,00 € 
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Kinder U3Ü2:

3-4 Stunden 130,00 € 130,00 € 65,00 €

4-5 Stunden 145,00 € 145,00 € 72,50 €

5-6 Stunden 160,00 € 160,00 € 80,00 €

6-7 Stunden 175,00 € 175,00 € 87,50 €

7-8 Stunden 190,00 € 190,00 € 95,00 €

8-9 Stunden 205,00 € 205,00 € 102,50 €

 

Kinder U2:

3-4 Stunden 140,00 € 140,00 € 70,00 €

4-5 Stunden 155,00 € 155,00 € 77,50 €

5-6 Stunden 170,00 € 170,00 € 85,00 €

6-7 Stunden 185,00 € 185,00 € 92,50 €

7-8 Stunden 200,00 € 200,00 € 100,00 €

8-9 Stunden 215,00 € 215,00 € 107,50 €

Würdigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2023 
durch das Landratsamt Miltenberg
Die rechtsaufsichtliche Würdigung des Landratsamtes Miltenberg vom 13.06.2023, 
Nr. 121-9412.1, wird bekanntgegeben. Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 
67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Bestandteile. Bei der rechtsaufsichtlichen 
Überprüfung der Haushaltssatzung und ihrer Anlagen haben sich keine Beanstan-
dungen ergeben. Das Landratsamt Miltenberg fordert jedoch - wie in jedem Jahr - die 
Gemeinde zur Einhaltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften bezüglich der 
Haushaltsführung auf.

In der Stellungnahme der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle wird, wie in den Vor-
jahren, sehr umfassend auf die gemeindliche Schuldenentwicklung eingegangen. Der 
Schuldenstand lag zu Beginn dieses Jahres bei 570.000,00 €. Unter Berücksichtigung 
der vorgesehenen Darlehenstilgungen beträgt der Schuldenstand Ende 2023 voraus-
sichtlich 500.000,00 €, was einer pro-Kopf-Verschuldung von 287 € entspricht, welche 
unter dem Landesdurchschnitt von 669 € liegt.

Durch die in der Finanzplanung für die Jahre 2024 bis 2026 vorgesehenen Kredi-
taufnahmen in einer Gesamthöhe von 2.337.400 € würde sich der Schuldenstand 
erheblich erhöhen. Hinsichtlich der Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde wird seitens der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle kritisch der Um-
stand bewertet, dass im Haushaltsjahr 2023 und in den Finanzplanungsjahren 2024 
bis 2026 die ordentliche Tilgung erheblich höher als die Zuführung zum Vermögens-
haushalt ist. Die gesetzliche Mindestzuführung wird dadurch in allen vier Jahren nicht 
erreicht. Der Markt Schneeberg wird demnach zukünftig zur Schuldentilgung auf die 

S
c
h

n
e
e
b

e
rg



Bayerischer Odenwald vom 18.07.2023 – Seite 24

Investitionspauschale zurückgreifen müssen. Durch steigende Zinsen und Tilgungs-
leistungen kann es jedoch sein, dass selbst diese nicht mehr ausreichen wird. Freie 
Mittel für Investitionen sind damit künftig nicht oder kaum noch vorhanden. 

Im Jahre 2023 steht einmalig ein Überschuss des Vorjahres von ca. 640.000 € zur 
Verfügung. Das sind Ersatzeinnahmen nach § 22 Abs. 1 Satz 2 KommHV, die zur 
Finanzierung der ordentlichen Tilgung verwendet werden können. Durch den hohen 
Überschuss können auch die Investitionen im Haushalt 2023 finanziert werden. Es 
ist deshalb auch im Haushalt keine Kreditaufnahme erforderlich. Insofern bestehen 
gegen den Haushalt 2023 aus haushaltsrechtlicher Sicht keine Bedenken.

Kritischer ist jedoch die Finanzplanung der Jahre 2024 bis 2026 zu sehen. Nach 
der Finanzplanung sind im Zeitraum 2024 bis 2026 Kreditaufnahmen in Höhe von 
2.337.400 € geplant. Die Rücklagen des Markt Schneeberg werden nur noch bis 2024 
zur Verfügung stehen. 

Bereits ohne den zusätzlichen Schuldendienst aus der geplanten Kreditaufnahme ist 
der Markt Schneeberg nicht in der Lage, aus der Zuführung zum Vermögenshaushalt 
die ordentliche Tilgung zu erwirtschaften. Es stehen kaum freie Mittel aus dem berei-
nigten Ergebnis zur Finanzierung von Investitionen zur Verfügung. Andererseits sind 
nach der Planung erhebliche Investitionen in die notwendige Erweiterung des Kin-
dergartens erforderlich. Ob diese Kredite aufgrund der geringen Höhe der Zuführung 
zum Vermögenshaushalt letztlich genehmigungsfähig sind, ist im Lichte der konkreten 
Haushaltsentwicklung im jeweiligen Haushaltsjahr zu prüfen.

Es ist deshalb ab 2024 dringendst erforderlich die Zuführung zum Vermögenshaus-
halt nachhaltig zu erhöhen, damit der Markt zumindest ausreichende Mittel zur Finan-
zierung des Schuldendienstes der erforderlichen Kredite hat und möglichst darüber 
hinaus aus der Zuführung zum Vermögenshaushalt freie Mittel generiert, damit Inve-
stitionen in größerem Umfang aus eigenen freien Mitteln finanziert werden können.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 24.05.2023
Der Gemeinderat hat beschlossen, eine weitere Stelle im Bürgerbüro zu schaffen. Um 
den zukünftigen Platzbedarf abzudecken, ist es erforderlich einen weiteren Arbeits-
platz einzurichten. Die Mitglieder des Marktgemeinderates stimmten der Schaffung 
eines weiteren Arbeitsplatzes zu und beauftragten die Verwaltung mit der Durchfüh-
rung der Maßnahme.

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dass alle Vereine, die für das Aufstellen der 
Maibäume, in Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden verantwortlich sind, eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von jeweils 100,00 € erhalten.

Informationen – Anregungen – Anfragen
Um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken wird der Markt Schneeberg zum 
01.09.2024 einen Ausbildungsplatz zum Verwaltungsfachangestellten anbieten. Da 
der Markt Schneeberg als kleine Marktgemeinde nicht alle Abteilungen abdecken 
kann, werden die fehlenden Abteilungen im Rahmen einer Kooperation mit der Stadt 
Amorbach entsprechend dort übernommen. Der Ausbildungsplatz soll in diesen Som-
merferien ausgeschrieben werden. Genauere Informationen werden in den nächsten 
Wochen folgen.
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Das Landesamt für Finanzen hat unsere Schadensforderungen für den Waldbrand 
am 18.07.2022 abgelehnt. Grund dafür ist die mangelnde Beweislage. Wir haben un-
verzüglich eine Stellungnahme vom Kreisbrandrat Herrn Spilger und vom Amt für öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung angefordert und Widerspruch eingelegt. Es handelt 
sich um Kosten von knapp 20.000 €. Am 20.06.2023 wurde die Forderung erneut 
abgelehnt mit der Begründung, dass nicht nachweisbar ist, ob der Brand unmittelbar 
durch die Mäharbeiten ausgelöst wurde. In dem Ablehnungsschreiben wurde darauf 
hingewiesen, dass das Bauamt durch die Mäharbeiten seiner Verkehrssicherungs-
pflicht nachgekommen ist. Zu diesem Zeitpunkt war die Straße wegen Baumaßnah-
men gesperrt und somit hätten, meines Erachtens, die Mulcharbeiten zu einem spä-
teren Zeitpunkt durchgeführt werden können. Die Beweislage ist für alle Beteiligten 
eindeutig: Die Brandursache ist nur auf die Mäharbeit zurückzuführen. An zwei unter-
schiedlichen Stellen, dort wo die Mäharbeiten durchgeführt wurden, fing es sofort an 
zu brennen. Der Mitarbeiter des staatlichen Bauamtes hat unseres Wissens auch den 
Feueralarm ausgelöst. Weitere Personen haben sich zu diesem Zeitpunkt dort nicht 
aufgehalten, deshalb ist es auszuschließen, dass der Brand durch andere Personen 
verursacht wurde. Wir finden es nicht in Ordnung, wie mit Geschädigten umgegangen 
wird und das auch noch von staatlicher Seite. Das ist wie ein Schlag ins Gesicht. Wir 
werden das nicht einfach so hinnehmen und weiter für unsere Forderungen kämpfen.

Mit großen Schritten nähern wir uns dem Ende des Schuljahres 2022/23. Die Vor-
schulkinder des Kindergartens werden durch den „Rauswurf“ aus der gewohnten 
Kindergartenumgebung entlassen. Mit großer Freude erwarten sie den Beginn der 
Schulzeit. Dazu wünsche ich den Kindern viel Spaß, Freude, Neugierde und schöne 
Erfahrungen. Auch den Schülerinnen und Schülern, die die Schule verlassen, wün-
sche ich, egal welchen Weg sie gehen, viel Spaß und Erfolg für ihre weitere Zukunft.
Doch jetzt stehen erst einmal die Ferien an. Viele haben sicherlich eine Urlaubsreise 
gebucht oder geplant. Die Vorfreude darauf ist bestimmt riesengroß.

Ein Sprichwort sagt:
Das Leben fühlt sich viel besser an,
wenn man eine Reise vor sich hat,
auf die man sich freuen kann.

In diesem Sinne freuen wir uns auf das, was vor uns liegt. Wenn die Ferienzeit dann 
da ist, wünsche ich Ihnen allen viele schöne Momente und gute Erholung!

Mit freundlichen Grüßen

Kurt Repp
1. Bürgermeister 
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Wildkamera auf dem Friedhof Schneeberg

Seit einiger Zeit werden wiederholt frisch bepflanzte Gräber auf dem Friedhof zer-
wühlt, Löcher gegraben und Pflanzen ausgehoben. Mithilfe einer Wildkamera möchte 
der Markt Schneeberg herausfinden, welches Tier bzw. welche Tiere diese Schäden 
verursachen, um entsprechende Maßnahmen ergreifen zu können. Die Aufnahmen 
werden lediglich zum Identifizieren der Tiere verwendet.

Die Wildkamera wird sichtbar gekennzeichnet an verschiedenen Stellen auf dem 
Friedhof aufgestellt. Sie ist ab dem späten Nachmittag bis zum frühen Morgen aktiv. 

Der Markt Schneeberg hat einen neuen Internetauftritt

Seit der 27. Kalenderwoche 2023 ist die neue Webseite des Marktes Schneeberg für 
die Öffentlichkeit verfügbar! Besuchen Sie uns doch: www.schneeberg-odenwald.de!

 

Zum Befüllen des neuen Internetauf-
trittes mit Inhalten hat Bastian Kette-
mann, Student der Verwaltungshoch-
schule Ludwigsburg, während seines 
Praktikums in unserer Verwaltung einen 
wesentlichen Beitrag geleistet. 

Wir freuen uns über das gute Ergebnis und  
bedanken uns auf diesem Weg beson-
ders für die kompetente Umsetzung.
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten – Wir gratulieren!
27.03.2023 Hanna Farrenkopf
  Nicole und Andreas Farrenkopf, Hambrunn 16, 63936 Schneeberg

Eheschließungen in Schneeberg – Wir gratulieren!
01.07.2023 Serkan Cokkisku und Büsra Yetik, Schulstr. 12 

Fundsachen in Schneeberg

Gegenstand Fundort
1 Brille Am Radweg „In den Sandwiesen“ auf einer Bank

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Das Rathaus informiert – geänderte Öffnungszeiten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten.

Montag     8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag    8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch    8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag     8.00 – 12.00 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Probleme bei der Müllabfuhr?

Dann rufen Sie die gebührenfreie Telefonnummer: 0800 0412 412 an und geben ihr 
Anliegen weiter. Diese Rufnummer gilt auch für die Anmeldung von Sperrmüll, Holz, 
Schrott und Elektronikschrott; Hierzu geben Sie bitte auch die Objektnummer ihres 
Müllgebührenbescheides an.
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                                 Der MARKT WEILBACH mit ca. 2.500 Einwohnern sucht zum 

                                 nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

 

                                         Verwaltungsfachangestellte/n  (m/w/d) 

                                      mit Fachprüfung AL I oder VFA-K          

 

 für 39 Stunden/ Woche/ Teilzeit in Absprache möglich 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 

 Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt 

 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 Feuerwehrwesen 

 Rentenanträge 

 

 

Ihr Profil: 

 Verantwortungsbewusstsein, Leistungsbereitschaft, wirtschaftliches Denken und 

Handeln, selbstständiges Arbeiten 

 Teamfähigkeit, Flexibilität, freundliches, bürgerorientiertes Auftreten 

 Praktische Erfahrungen mit Kenntnissen in der Kommunalverwaltung 

 Sehr gute EDV - Kenntnisse im Verfahren MS Office 

 Erfahrungen im Umgang mit der AKDB Software sind wünschenswert 

 

Wir bieten Ihnen: 

Ein Interessantes, vielseitiges Aufgabengebiet mit leistungsgerechter Bezahlung nach dem 

TVöD, gleitende Arbeitszeit und aufgabenbezogene Fortbildung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 16.08.2023 an den 

Markt Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach  oder                                         

(E-Mail: robin.haseler@weilbach.de) 
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Programm Ferienspiele 2023 

FFW Weilbach 
 
 
Spiel und Spaß bei der Feuerwehr 

Samstag, 
05.08.2023 

13:00 – 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus 
 

10 – 15 Jahre 
Maximal 25 Teilnehmer 

Anmeldung Bürgerbüro Weilbach info@weilbach.de,  

Telefon: 9719-11 

Sportverein Weilbach Fußballturnier für alle Mädchen und Jungen 
 

Für alle die bereits Fußball spielen  

oder es mal ausprobieren möchten 

 

Dienstag, 
08.08.2023 

16:00 Uhr 
Treffpunkt: Sportplatz 

 

8 – 13 Jahre 
Anmeldung unter HorstBauer@gmx.de; 

Telefon: 09373/4908 

SPD-Ortsverein Weilbach Weckbach 

Ferienspiele am Reuenthaler See 
Freitag, 
25.08.2023 

15:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Treffpunkt: Reuenthaler See 

 

6 – 12 Jahre 
Anmeldung Bürgerbüro Weilbach info@weilbach.de,  

Telefon: 9719-11 

Gemeinde Weilbach Überraschungstour mit dem Bürgermeister 
 

Wer hat Zeit und Lust mit dem  

Bürgermeister eine Tour zu machen?  

 

 

Ende August / 
Anfang 
September 

Genauer Termin und 
Uhrzeit wird noch 
bekanntgegeben 
 
Maximal 20 Teilnehmer 

Anmeldung Bürgerbüro Weilbach info@weilbach.de, 

Telefon: 9719-11 

Bücherei Weilbach Vorlesestunde und Überraschung mit  
dem „magischen Baumhaus“ 
 
Wanderung nach Amorbach zu 

einem „echten“ Baumhaus und 

Planschen am Bach 

 
Für Verpflegung ist gesorgt! 
 

Mittwoch, 
06.09.2023 

14:30 – 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Bücherei 

 

6 – 10 Jahre 

Maximal 15 Teilnehmer 

 

Abholung der Kinder, wenn 

möglich, in Amorbach / West 

Anmeldung Bürgerbüro Weilbach info@weilbach.de, 

Telefon: 9719-11 

CGW „Weilbacher Frösch“ 
Spiele und Spaß mit der CGW 
 

Für Verpflegung ist gesorgt 

 

Unkostenbeitrag: 5,00 € 

 

Samstag, 
09.09.2023 

15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Treffpunkt: CGW Heim 

 

6 – 10 Jahre 
Maximal 20 Teilnehmer 

 
Anmeldung Bürgerbüro Weilbach info@weilbach.de,  

Telefon: 9719-11 
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach

Die nächsten Gemeinderatsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Dienstag, 25.07.2023, 19:00 Uhr – Sitzungssaal (ehem. Raiba Gebäude), Weilbach
August – keine – (Sommerpause)
Dienstag, 19.09.2023, 19:00 Uhr – Sitzungssaal (ehem. Raiba Gebäude), Weilbach

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 20.06.2023

Landtags- und Bezirkswahlen 8.10.2023
Am 08.10.2023 finden die Landtags- und Bezirkswahlen in Bayern statt. Hierfür  
wurden wie folgt die Wahllokale sowie der Wahlvorsteher/Stellvertreter festgelegt.
Nr.  Wahllokal     Wahlvorsteher    stellv. Wahlvorsteher     

Nr. 1  Rathaussaal Weilbach,  Robin Haseler Michael Müller              
 Hauptstr. 59, Weilbach

Nr. 2 DG-Haus Weckbach  Martin Förtig Christoph Heinbücher
 Ohrnbachtalstr. 21, Weckbach   

Bauantrag, Errichtung einer landw. Halle, Gönz, FlNr. 1304
Dieser TOP wurde zurückgestellt, da die erforderlichen Unterlagen bis zur Sitzung 
nicht vorlagen. Nachdem alle GR-Mitglieder anwesend und einverstanden waren wur-
de der TOP Bauantrag Fa. Linde mitaufgenommen

Bauantrag, Fa. Linde Material Handling GmbH, Abbruch nördlicher Anbau Halle 9
Breitendieler Str. 20, FlNr. 2963, Weilbach 
Dem Gremium lag der Bauantrag auf Abbruch des Anbau Halle 9 vor.
Das Gremium erhob keine Einwände und erteilt das gemeindliche Einvernehmen.

Gründung des REW
Regionales Energiewerk Untermain - Beitritt als Gesellschafter
Sachverhalt:
Die Kommunen im Landkreis Miltenberg möchten gemeinsam mit der Stadt Aschaf-
fenburg und den Gemeinde- und Stadtwerken mit kommunalem Hintergrund aus der 
Region das REW (Regionales Energiewerk Untermain) als GmbH (Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung) gründen. Aufgabe der REW ist es, den Ausbau erneuerbarer 
Energien in der Region voranzutreiben und so einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. Dabei setzt die Gesellschaft auf eine enge Zusammenarbeit mit 
lokalen Unternehmen und Akteuren sowie auf die Beteiligung der Bevölkerung, insbe-
sondere über die Beteiligung von Bürgerenergiegenossenschaften.
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Als Gesellschafter der REW GmbH kann der Markt Weilbach aktiv an der Umsetzung 
dieser Ziele mitwirken. Durch den Beitritt kann die Gemeinde Weilbach ihre Standort-
potentiale in den Ausbau erneuerbarer Energien einbringen und gleichzeitig von den 
Erfahrungen und Ressourcen der anderen Gesellschafter profitieren. Auch Gemein-
den die keine eigenen Standorte auf ihrem Gemeindegebiet realisieren können, ha-
ben so die Möglichkeit sich an solchen Projekten zu beteiligen oder ihren Bürgern und/
oder Unternehmen eine solche Beteiligung über eine Bürger-Energiegenossenschaft 
zu ermöglichen. Die REW GmbH bietet zudem durch ihre Gesellschafterstruktur opti-
male Voraussetzungen und eine hervorragende Plattform, um gemeinsame Projekte 
und Initiativen mit anderen Städten und Gemeinden in der Region umzusetzen. 

Nutzen des REW: 
•  Wertschöpfung für den Ausbau erneuerbarer Energien kann in der Region gehalten 

werden

•  Beteiligungsmöglichkeiten für Gemeinden, regionale Unternehmen und Bürger wer-
den geschaffen

• Aufträge können vor Ort vergeben werden 
•  Standortvorteile (Energieversorgung aus erneuerbaren Quellen) in der Region wer-

den geschaffen 
• Die Partner der REW können die Projektentwicklungen aktiv steuern 
• Vermarktungschancen der Energie können zukünftig regional genutzt werden 
•  Bürgern und regionalen Unternehmen wird Zugang zu regional erzeugter Energie 

verschafft 
•  Eigenversorgungsanteil Energie von Gemeinden und Unternehmen kann erhöht 

werden 
• Risiken von Einzelinvestitionen werden minimiert 

Ohne, dass die Region aktiv die Projektentwicklung erneuerbarer Energiepotentiale 
in der Region in die Hand nimmt, überlässt man dieses Feld überwiegend privaten 
Projektentwicklern, die überwiegend Gewinnerzielungsabsichten für institutionelle 
Anleger damit verfolgen. Da diese privaten Projektentwickler derzeit bereits intensiv 
unterwegs sind und versuchen mit den Eigentümern potenziell geeigneter Flächen 
Vorverträge zum Ausbau erneuerbarer Energien abzuschließen, ist eine gewisse Eil-
bedürftigkeit gegeben um den Gemeinden die Gestaltungsfreiheit darüber wo, in wel-
chem Umfang und wann dieser Ausbau von Erzeugungsanlagen erfolgt, zu bewahren. 

Aufgaben des REW: 
•  Unterstützung der Gemeinden in der gemeindlichen Planung in deren Gebiet Pro-

jektstandorte gegeben sind 
• Unterstützung bei der Erstellung von vorhabenbezogenen Bebauungsplänen 
• Abschluss von Flächensicherungsverträgen mit den Grundstückseigentümern 
•  Vergabe und Begleitung von Gutachten, die für die Genehmigungsfähigkeit eines 

Projektes erforderlich sind 
•  Herstellung der Genehmigungsreife von Projekten, entsprechende Genehmigungs-

anträge ausarbeiten und stellen 
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•  Organisation von Projektgesellschaften unter Beteiligung u.a. von regionalen Unter-
nehmen und Bürgerenergiegenossenschaften, und Abgabe der Projekte an diese 
(gegen Erstattung der Aufwendungen). 

•  Das REW organisiert die Leistungen und kann sich zur Erfüllung der Aufgaben auch 
der Leistungen Dritter bedienen 

Organisation des REW: 
• Rechtsform GmbH 
• Beteiligungsverhältnisse: 
• 51 % Gemeinden, Beteiligungsquote nach Einwohnerzahl 
• 48 % Gemeinde- und Stadtwerke

Die regionalen Energiewerke sind ein wichtiger Baustein der REW. Sie bringen 
Knowhow aus der Projektentwicklung, der Realisierung und Finanzierung auch von 
größeren Energieprojekten, der Vermarktung von Energie auch in einem schwierigen 
Marktumfeld und die nötigen Ressourcen für eine erfolgreiche Projektentwicklung mit. 
Die vorgenannten Energieunternehmen haben einen vollständigen oder überwiegend 
kommunale Eigentümer. Mit ihrer breiten Aufstellung in mehreren Energiebereichen 
sind sie zudem in der Lage neben dem Ausbau im Bereich Wind- und Solarenergie 
auch weitere Tätigkeitsfelder wie die Speicherung von Energie z.B. durch Elektroly-
se und Projekte der Wärmewende mitzugestalten. Die Energiegesellschaften wollen 
auch aktiv in den Projektgesellschaften die Realisierung der Projekte mitgestalten. 
• 12 % City-use, stellvertretend für deren Gesellschafter: (Stadtwerke Klingenberg, 
EMB Energieversorgung Miltenberg-Bürgstadt, EZV Energie- und Service GmbH, E-
Werk Goldbach-Hösbach, Gemeindewerke Glattbach, Kahl a.M., Partenstein, Nüdlin-
gen, Stadtwerke Hammelburg, Bad Brückenau, Bad Neustadt, Markt Frammersbach) 
• 12 % AVG, Aschaffenburger Versorgungs-GmbH 
• 12 % Entega AG Darmstadt 
• 12 % Gasversorgung Unterfranken GmbH 
• 1 % Energiegenossenschaft Untermain EG 

Die geringe Beteiligungshöhe der Energiegenossenschaft ist deren ausdrücklicher 
Wunsch. Höhere Beteiligungen der Bürgerenergiegenossenschaften sind dann in den 
Projektgesellschaften zu erwarten. 
• Die Kommunen haben mit 51 % Gesellschafteranteil immer die Mehrheit
• Stammkapitaleinlage 100.000 € 
• Jährlicher Aufwand (Umlageverfahren: 500.000 €) 
•  mittel- und langfristige Refinanzierung aus den Einnahmen bei der Gründung von 

Projektgesellschaften und Abgabe der Genehmigungen an Projektgesellschaften 
•  In der REW selbst soll kein Geld verdient werden, sondern die REW sorgt für die 

Genehmigung von Erneuerbaren Energieprojekten und deren Realisierung in Pro-
jektgesellschaften 

•  REW Gesellschafter entscheiden bei Gründung der Projektgesellschaften welche 
weiteren Partner sich an der Realisierung und dem Betrieb beteiligen können 

•  Es sind 1-2 ggfs. nebenamtliche Geschäftsführer + ggfs. hauptamtlicher Projektko-
ordinator vorgesehen. (ist noch nicht definiert)
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Als Gründungsgeschäftsführer wird Dieter Gerlach, ehemaliger Geschäftsführer und 
Werkleiter der Stadtwerke Aschaffenburg, mittlerweile im Ruhestand, bestellt. Er hat 
erklärt, dass er bereit ist die Geschäfte bis längsten Januar 2024, bzw. bis zu einer 
Entscheidung über die zukünftige Geschäftsführung der REW, also nur vorüberge-
hend zu führen. 
•  Reduzierter administrativer Aufwand durch Auslagerung zentraler Dienstleistungen 

(kaufm. Rechnungswesen EDV usw.) 
• Aufsichtsrat 11 Mitglieder: 
• 4x Vertreter Gemeinden aus dem Kreisverband BayGT Mil 
• 1x Landrat MIL
• 1x Oberbürgermeister Stadt AB 
• 4x Vertreter Stadt-, Gemeindewerke 
• 1x Vertreter Bürgerenergiegenossenschaft 

Um Zeit zu gewinnen, wird die REW bereits von einem Teil der 49 % Gesellschaf-
tern gegründet, diese halten dann vorübergehend 100 % der Gesellschaftsanteile des 
REW. Damit kann der Aufbau der Gesellschaft bereits begonnen werden und erste 
Aktivitäten können entfaltet werden. Auf Grundlage des Gesellschaftervertrages, mit 
den vollständig vorliegenden Beitrittsbeschlüssen der Gemeinden, spätestens zum 
1.1.2024, geben die Gründungsgesellschafter des REW den 51 % Gesellschafteran-
teil an diese Gemeinden im prozentualen Verhältnis der Einwohnerzahlen an diese 
Gemeinden ab. Damit wird der notarielle Aufwand reduziert. 

Finanzierung des REW: 
Stammkapitaleinlage 100.000 € 
•  Auf die 51 % Gesellschafter entfallen 51.000 €, bei vollständigem Beitritt aller Ge-

meinden (130.000 Einwohner MIL und 72.000 Stadt AB) entspricht dies einem ein-
maligen Kostenbeitrag von 0,25 €/Einwohner, wenn nur die Hälfte beitritt von ca. 
0,50 € je Einwohner

•  Mit den Grundsatzbeschlüssen ergibt sich auch ein Überblick über die ungefähre 
Anzahl der beitrittswilligen Gemeinden und damit der Kostenschlüssel für die Höhe 
der Stammkapitaleinlage je Einwohner. 

•  Auf die 48 % Gesellschafter (Energiewerke) entfallen, vorausgesetzt 4 Partner, 
48.000 € Einlage entspricht bei 4 Energiewerken = 12.000 €/Energiewerk 

•  Auf die Beteiligung der Bürgerenergie Genossenschaft mit 1 % entfallen 1.000 € 
Einlage 

Jährlicher Aufwand 500.000 € 

•  Bei einem geschätzten jährlichen Aufwand von 500.000 € entfallen auf die Betei-
ligten die folgenden Beiträge. Um möglichst allen Gemeinden eine Beteiligung zu 
ermöglichen, wurden diese Aufwendungen nach einem anderen Schlüssel als der 
dem der Gesellschafteranteil entsprechen würde, aufgeteilt. Damit wird das Risiko 
bei evtl. begonnenen und später aber nicht realisierbaren Projekten für die Gemein-
den stark reduziert. Die Stadt- und Gemeindewerke finanzieren hier den größten 
Teil der Aufwendungen und tragen auch das größere Risiko für nicht realisierbare 
Projektaufwendungen. Mit einem niedrigen jährlichen Beitrag der Gemeinden möch-
te man erreichen, dass sich möglichst viele, im Idealfall alle Gemeinden beteiligen. 
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Auch der Beitritt von Gemeinden, die im Moment keine verfügbaren Flächen in ihrem 
Gemeindegebiet sehen ist wünschenswert, weil damit auch deren Bürger Beteili-
gungsmöglichkeiten angeboten werden können und auch weitere Projekte z.B. in 
der Wärmewende usw. möglich sein können. 

•  Bei Projekterfolg und Gründung von Projektgesellschaften wird der bis dahin be-
triebene, finanzielle Aufwand der REW zurückvergütet. Diese Mittel sollen so lange 
in der REW verbleiben und ggfs. wieder zu dem notwendigen Aufwandsbetrag von 
500.000 €/a im selben Verhältnis aufgestockt werden wie weitere entwicklungsfähige 
Projekte verfolgt werden. Es wird in den ersten Jahren erforderlich sein die ersten 
Projekte durch den jährlichen Beitrag zu finanzieren. Werden diese Projekte zum 
Erfolg geführt finanzieren diese den zukünftigen Aufwand vollständig oder teilweise. 

•  Die 51 % Gesellschafter finanzieren 95.000 €/a. Bei der Teilnahme aller Gemeinden 
entspricht dies ca. 0,50 €/Einwohner, bei Teilnahme nur der Hälfte ca. 1,00 €/Ein-
wohner und Jahr.

•  Die 48 % Gesellschafter finanzieren 400.000 €/a, dies entspricht bei 4 Energiewer-
ken einem Betrag von 100.000 €/Energiewerk und Jahr

• Die Bürgerenergiegenossenschaft finanziert 1 %, entspricht 5.000 €/a 

Werden durch die Abgabe der Projektgenehmigungen mehr finanzielle Mittel verein-
nahmt als in der Zukunft erforderlich sind oder wird die Entscheidung getroffen keine 
weiteren Projekte mehr zu verfolgen, werden die überschüssigen Mittel an die den 
Aufwand geleisteten Gesellschafter des REW im selben Aufwandsverhältnis zurück-
erstattet. 

Refinanzierung durch Gründung von Projektgesellschaften 
• Grundsätzlich erfolgt eine projektbezogene Abrechnung in dem REW 
•  Mit der Weitergabe der Genehmigung für ein EEG-Projekt an die Projektgesellschaft, 

werden die bis dahin angefallenen Kosten dem REW zzgl. eines angemessenen 
Zinses und Risikozuschlages ersetzt. Damit fließen dem REW Mittel für zukünftige 
Projekte zu. 

•  Die Entscheidung wer welche Anteile an diesen Projektgesellschaften erhält (Ge-
meinden, Bürgerenergiegenossenschaften, Energieversorger, Firmen usw.) wird in 
der REW getroffen. Gemeinden behalten hier die Mehrheit! 

Kommunalaufsichtsrechtliche Würdigung: 
Der Gesellschaftsvertrag wird zur kommunalaufsichtsrechtlichen Prüfung der Regie-
rung von Unterfranken, dem Landratsamt Miltenberg (und dem Regierungspräsidium 
Darmstadt) zur Würdigung vorgelegt. Die jeweiligen zusätzlichen Auflagen werden in 
den Gesellschaftsvertrag eingearbeitet. 
Die nächsten Schritte nach dem Grundsatzbeschluss: 
•  Sobald der Gesellschaftsvertrag in kommunalrechtlich akzeptierter Fassung vor-

liegt fassen die beitrittswilligen Gemeinden den eigentlichen Beschluss zum Gesell-
schaftsbeitritt. 

• Notarieller Beitritt der Gemeinden zum REW-Untermain spätestens im Januar 2024 

Dem Gemeinderat wird empfohlen den Grundsatzbeschluss zum Beitritt der Gemein-
de Weilbach als Gesellschafter der REW GmbH zur Förderung des Ausbaus erneuer-
barer Energien in der Region Aschaffenburg-Miltenberg zuzustimmen.
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Der Markt Weilbach beschloss, vorbehaltlich der Vorlage eines kommunalrechtlich ge-
prüften Gesellschaftervertrages den Beitritt der Gemeinde Weilbach als Gesellschaf-
ter zur REW-Untermain GmbH, zur Förderung des Ausbaus erneuerbarer Energien in 
der Region Aschaffenburg-Miltenberg.

Bürgerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.

Amtliches Allgemein

+++ Appell an alle Tierhalter +++

In letzter Zeit häufen sich wieder Klagen darüber, dass die Verschmutzung der Stra-
ßen, Gehwege, Spielplätze und Erholungsanlagen mit Hunde- und auch Pferdekot 
ein Ausmaß angenommen hat, das der gesamten Bürgerschaft und den Gästen nicht 
mehr zugemutet werden kann. Bundeseinheitlich gilt § 32 StVO (Straßenverkehrs-
ordnung). Dieser besagt, dass auf öffentlichen Straßen Verschmutzungen verboten 
und zu beseitigen bzw. kenntlich zu machen sind, wenn sie eine Gefährdung oder 
Erschwerung des Verkehrs bewirken. Nach einer Verwaltungsvorschrift hierzu gilt dies 
insbesondere auch für Viehkot.  Eine solche Gefährdung oder Erschwerung ist bei 
Tierkot gegeben, denn insbesondere bei Nässe kann sich ein rutschiger Schmierfilm 
bilden. Muss der Kot entfernt werden, geschieht dies grundsätzlich auf Kosten des 
Verantwortlichen. Geringfügige Behinderungen bleiben allerdings außer Betracht. Es 
kommt also auf die Größe des Haufens (Verschmutzungsausmaß) und seine Lage 
(Position, Bedeutung, Nutzung der Straße) an. Eine konkrete Erschwerung bzw. Ge-
fährdung des Verkehrs ist aber nicht erforderlich. Der Reiter kann zwar die Ausschei-
dung nicht verhindern, seiner Beseitigungspflicht tut dies allerdings keinen Abbruch. 
Das Gesetz verlangt nicht eine sofortige, sondern eine unverzügliche Beseitigung, 
so dass der Reiter zum Stall zurückreiten kann, um dann mit geeignetem Werkzeug 
dem Haufen zu Leibe zu rücken. Diese Reinigungspflicht entfällt nur bei Feld- oder 
Privatwegen.

Außerdem bitten wir alle Hundehalter, folgende Umwelttipps zu beherzigen:
•  Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er sein Geschäft in Gegenden verrichtet, die von 

Menschen wenig besucht werden
•  Meiden Sie landwirtschaftliche Flächen, da der Hundekot für das Nutzvieh gefähr-

liche Krankheitserreger enthalten kann.
•  Räumen Sie die Häufchen Ihres Hundes weg, wenn er sein Geschäft an von Men-

schen viel begangenen Straßen und Plätzen gemacht hat. Hierzu wurden von den 
Kommunen an geeigneten Stellen „Hundetoiletten“ aufgestellt. Sollte diese nicht in 
Reichweite sein, entsorgen Sie bitte den Kotbeutel zu Hause und nicht in Mülltonnen 
anderer Bürger.
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•  Lassen Sie Ihren Hund nicht in der Nähe von Kinderspielplätzen, Erholungsanlagen 
etc. frei laufen! Achten Sie vor allem darauf, dass Ihr Hund sein Geschäft nicht in 
Sandspielplätzen verrichtet!

•  Reduzieren Sie die Infektionsmöglichkeiten durch regelmäßige Kontrolluntersu-
chungen Ihres Hundes beim Tierarzt bzw. durch Wurmkuren.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Zahlung von Hundesteuer 
NICHT die Beseitigung der „Hinterlassenschaften“ durch die kommunalen Bauhöfe 
beinhaltet. Danken möchten wir allen Tierhaltern, die sich vorbildlich verhalten und 
sich immer um die Entsorgung dieser Hinterlassenschaften in den dafür vorgese-
henen Behältern bzw. zuhause kümmern.

Peter Schmitt  Stefan Schwab Kurt Repp Robin Haseler
1. Bürgermeister  1. Bürgermeister 1. Bürgermeister   1. Bürgermeister
Stadt Amorbach  Markt Kirchzell Markt Schneeberg  Markt Weilbach
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Neuer Sieger beim 23. Amorbacher Skat-Turnier

Samstag, 01. Juli, so gegen 14.15 Uhr treffen sie peu a´peu wieder zusammen zum 
traditionellen Skatturnier im Fass-Stüble, die Skatfreunde aus der Region und den 
benachbarten Bundesländern, und das bereits seit über 20 Jahren. Viele von ihnen 
haben bisher selten eine Teilnahme verpasst. Die meisten kennen sich aus früheren 
Begegnungen und man weiß um die Stärken der Anderen.
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Sie versammeln sich an den Spieltischen, studieren die offen ausgelegte Spielord-
nung, ziehen ihre Platzkarten, taxieren angespannt ihre zugelosten Mitspieler, klären 
ab, wer als Schreiber fungieren soll und hoffen darauf, dass ihnen in den nächsten 
vier Stunden zu ihrem Geschick auch noch das Quäntchen Glück zur Seite stehe 
möge, aus den über 2,75 Billiarden Verteilungsmöglichkeiten möglichst oft erfolgver-
sprechende Karten auf die Hand zu bekommen.  Sie mischen, heben ab, verteilen die 
Karten nach einem vorgegebenen Prinzip, reizen, sagen an, spielen auf und bangen 
vor Allem bei sehr engen Spielen, ob sie auch die für einen Sieg notwendigen  Punkte 
erreichen und damit in der Erfolgsspur bleiben.

In diesem Jahr wurde neben den zwei obligatorischen Geldpreisen für die beiden 
Erstplatzierten, dem lukullischen Preis für den Dritten und den Sachpreisen für alle 
übrigen Teilnehmer ein spezieller Sonderpreis für einen „Grand -  Ouvert“  ausge-
lobt, der jedoch eine ausgesprochen seltene Kartenkombination voraussetzt. Es gab 
bislang kein Spieler, dem ein solches Traumblatt vergönnt war. Der Sonderpreis bleibt 
weiter vakant.

Erneut konnte Turnierleiter Otto Brückner mit Kurt Kohout, Jürgen Lohmann, Joachim 
Schmedding und Harry Steinbach vier neue Teilnehmer des bereits seit 2001 ausge-
tragenen Skatturniers begrüßen, von denen gleich zwei bei ihrem ersten Teilnahme 
vordere Plätze erreichten.

Für den diesjährigen Sieger Paul Hemberger aus Buchen mit 2187 Punkten war es 
ebenfalls erst die zweite Teilnahme. Nach einem sicheren Vorsprung aus der ersten 
Runde lief es in der 2. Runde nicht mehr ganz so optimal, sodass der 2. Sieger Mar-
tin Höflein aus Kirchzell in einer beeindruckenden Schlussrunde mit insgesamt acht 
Grands ihn mit 2133 Punkten fast noch den Sieg streitig gemacht hätte. Der Drittplat-
zierte Jürgen Lohmann freute sich mit erreichten 1891 Punkten bei seiner ersten 
Teilnahme über seinen Podestplatz.

Einige wenige Regentropfen hatten anfangs dafür gesorgt, dass bei dem als Freiluft-
veranstaltung geplante Turnier nicht alle Tische im Freien bespielbar waren, jedoch 
tat das der Spielfreude keinen Abbruch. Dicht gedrängt in zwei Spielrunden am Vierer 
oder Dreiertisch bot jeweils die neue Ausgangssituation und die daraus resultierende 
Unvorhersehbarkeit der Kartenverteilungen Anreiz genug, sich auf stets veränderte 
Abläufe einstellen zu müssen, die auch abhängig sind von der jeweiligen Sitzposition, 
dem Reizverhalten und der eigenen Spielstärke, um zum Schluss vielleicht  doch noch 
einen entscheidenden „Schachzug“ auszuspielen.

Dieses Bemühen war bei allen Teilnehmern erkennbar, aber auch all diese Tugenden 
können nicht verhindern, dass zum Schluss eines Turniers ein Teilnehmer nur den 
letzten Platz erreicht. Anders als jedoch in der Fußballbundesliga steigt man hier nicht 
ab, sondern - auch das gehört zu einem Alleinstellungsmerkmal des Amorbacher 
Skatturniers – der Letzte muss bei einer erneuten Teilnahme keine Startgebühr mehr 
entrichten.

Hinweis: 24. Skatturnier am Samstag, 30. Dezember 2023 – 15.00 Uhr im Fassstüble
   Anmeldungen unter Tel.: 4373 oder 8515
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ddeess  KKaarrll  ––  EErrnnsstt  ––  GGyymmnnaassiiuummss  
AAmmoorrbbaacchh  

aamm FFrreeiittaagg,,  ddeemm  2211..JJuullii  22002233    
aabb  1155..0000  UUhhrr    

• mit Klassenaktionen (Spiel und Sport) 
• mit Kulinarischem (Kaffee und Kuchen, 

Salaten und Gegrilltem uvm.) 
• mit musikalischer Unterhaltung 
 

Viele freiwillige Helfer der Schulfamilie werden 
um Ihr leibliches Wohl bemüht sein.  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
zzuumm  SScchhuullffeesstt    

im  SScchhuulljjaahhrr  22002222//2233  
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg

Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de

www.fecher-haustechnik.de

INNOVATIVE TECHNOLOGIEN UND EFFIZIENTE KONZEPTE

ZUKUNFTSORIENTIERTE

GEBÄUDETECHNIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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Haus der Kinder

Was summt denn da?
Wie schon seit vielen Jahren folgten die Vorschulkinder 
der Kindertagesstätte Amorbach der Einladung von Familie 
Langer und besuchte diese im Juni 2023 in ihrem schönen 
Garten. Das Besondere in dem Garten sind die vielen Bie-

nen, die hier umherfliegen und irgendwann im Bienenhaus verschwinden.

Christina Langer zeigte und erklärte den Kindern sehr an-
schaulich, wo die Bienen ihren gesammelten Nektar hinbrin-
gen und wie sie als Imkerin dann den Honig weiterverarbeitet. 
Unterstützt wurde Frau Langer von Walter Müller, der sich auch 
seit Jahren der Imkerei widmet. Die Kinder durften sogar mit-
helfen und versuchten vorsichtig die Wachsdeckel von den 
Waben zu lösen. Das war gar nicht so einfach. Als die Waben 
alle geöffnet waren, wurden sie in die große Honigschleuder 
gestellt. Die elektrische Schleuder drehte sich ganz schnell 
und kurz darauf floss der goldenen Honig heraus. Natürlich 
durften alle den leckeren Honig gleich probieren. Am Schluss 
schenkte Frau Langer den Vorschulkindern ein Glas Honig, 

das die Kinder später in der Kita beim Frühstück essen dürfen. Herzlichen Dank an 
Frau Langer und Herrn Müller für den schönen Vormittag bei den Bienen.

Joachim & Susanne Schulz Stiftung

Die Schulz-Stiftung bedankte sich am 19.06. mit ihrer Frühjahrsförderung in Höhe von 
12.500 Euro bei Kindergärten, Schulen und Vereinen rund um Amorbach und Mudau 
für ihr Engagement. Matthias Bauer als Vorstandsvorsitzender der Stiftung und Heike 
Roßbach, zuständig für den Bereich Fördermittel, überreichten – mental unterstützt 
durch das lebensgroße Foto des Stifter-Ehepaars Joachim und Susanne Schulz – die 
Fördermittel an die Begünstigten. Im Bereich Kultur nahm Rektorin Renate Dietz von 
der Grundschule Amorbach die Fördermittel für die Aufführung 2024 der Kinder-Oper 
„Aida und der magische Zaubertank“ in der Wolfram-von-Eschenbach Grundschule 
Amorbach entgegen, Mudaus Hauptamtsleiterin Bianca Groß konnte sich als Ver-
treterin der Gemeinde über die Unterstützung für das Freiluftkonzert im Schlosshof 
Waldleiningen freuen. Für Exkursionen im Bereich des Bildungsauftrages erhielten 
das Karl-Ernst-Gymnasium, namentlich Studiendirektorin Sabine Seidel sowie der 
Kindergarten Amorbach, Leiterin Steffi Berberich, eine Förderung. Auch im Bereich 
des Sportes wird Engagement belohnt: Der Tennisclub Amorbach in Person der  
1. Vorsitzenden Heidi Jach und Kassiererin Katrin Etzel sowie der TSV Buchen mit 
seinem Integrationsprojekt „Hiphop-Breakdance“, vertreten durch Projektleiter Volker 
Schwender, konnten sich über die Unterstützung ihres Jugendtrainings freuen. Natür-
lich bedarf auch soziales Engagement einer Würdigung. Der ehrenamtliche Einsatz ist 
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gelebte Mitmenschlichkeit und verdient Anerkennung und Respekt. Die Ehrung von 20 
Mittelschülern aus dem Landkreis Miltenberg wurde ebenfalls von der Schulz-Stiftung 
finanziell unterstützt und an Konrektorin Kerstin Hoffmann überreicht. 

Die Förderantragseinreichung kann zweimal im Jahr auf www.js-schulz-stiftung.de 
erfolgen unter der Voraussetzung von ehrenamtlichem Engagement und finanzieller 
Eigenmittel, die in ein Projekt aus den Bereichen Erziehung & Bildung, Sport & Sozi-
ales, Kultur & Umweltschutz oder Wissenschaft & Forschung einfließen. Ausschließ-
lich gemeinnützige und mildtätige Zwecke werden von der Stiftung verfolgt und geför-
dert, ihre Satzung sieht vor, das Gemeinwesen der Region um Amorbach und Mudau 
zu stärken, gemeinsame bürgerschaftliche Verantwortung zu fördern und Kräfte der 
Innovation zu mobilisieren.

Freunde des Freibades Amorbach 1921

Schwimmbad-Fest 2023

Es war doch wieder ein gelungenes 
Schwimmbad-Fest das wir am 1. und 2. Juli 
feiern konnten. Mit Stolz erfüllt uns immer 
wieder der große Besucherzuspruch zu un-
serem Fest und zeigt damit auch, welch ho-
her Stellenwert das Freibad in der Bevölke-
rung besitzt. Das Wetter ist natürlich bei einer 
solchen Veranstaltung immer sehr wichtig 
und spielte mit, am Sonntag war es ideal. Wir 
bedanken uns für die tollen musikalischen 
Darbietungen der Band Bourbon Bustards

...Text folgt auf Seite 49 
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weißen Pfi rsich.

8,99 €

die . Vinothek

6,49 € 6,49 € 6,99 €
6,99 € 6,99 € 7,49 €

Wine not

Chardonnay
trocken

0,75 l  8,65 €/l

Wine not

Spätburgunder
trocken

0,75 l  9,32 €/l

Wine not

Silvaner
trocken

0,75 l  8,65 €/l

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Günther
Hausbrauer Vollbier
20 x 0,5 l
1,70 €/l

Augustiner
Helles

20 x 0,5 l
1,70 €/l  

Rhön Sprudel
Spritzig, Medium, Naturell

12 x 0,7 l  
0,63 €/l

5,29 €*
6,49 €*

Kuchlbauer
Hefe Hell

20 x 0,5 l  1,60 €/l  

Fontanis
Spritzig, Medium, Naturell

12 x 1 l  0,48 €/l

6,99 €* 17,79 €*6,99 €* 17,79 €*

5,79 €* 15,99 €*

Stenger
Apfelsaft trüb & klar

6 x 1 l  1,50 €/l

8,99 €*
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16,99 €* 16,99 €*
17,99 €* 19,99 €*

NEU

   

    

KNÜLLER!KNÜLLER!

Bei uns erhältlich.

+ 1 FLASCHE
GRATIS

Edel-Sommerlager, Gesellenstück No. 4

Burkarth-Bräu Biersenf normal & scharf
mit Amorbacher Burkarth-Bier, 
Senfkörnern aus Mönchberg, verarbeitet 
in der Senfmanufaktur in Mönchberg.
Der perfekte Begleiter für die Grillsaison. 
EXKLUSIV BEI UNS.

36,99 €*

+ 1 WEIZENGLAS

GRATIS



Bellini
by Canella

Der Cocktail 
aus Prosecco 
und püriertem 
weißen Pfi rsich.
0,75 l
10,65 €/l

8,99 €8,99 €

7,99 €

Libella
alle Sorten

20 x 0,5 l 

  

die . Vinothek

Chardonnay

Hausbrauer Vollbier

6,99 €* 17,79 €*

UNSERE ANGEBOTE

von Do. 20.07. - Mi. 02.08.2023

Getränkefachmarkt de Leuner � Debonstr. 3 � 63916 Amorbach � Tel. 09373/551 � www.deleuner.de
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BOMBA – das andere Tomatenmark
Bei uns erhältlich.

Schlappeseppel
Edel-Sommerlager, Gesellenstück No. 4
6 x 0,33 l   2,52 €/l 

4,99 €*

Desperados
24 x 0,33 l   4,04 €/l 

+ 2 FLASCHEN

GRATIS

DER SENF ZUM GRILLEN!

Burkarth-Bräu Biersenf normal & scharf
mit Amorbacher Burkarth-Bier, 
Senfkörnern aus Mönchberg, verarbeitet 
in der Senfmanufaktur in Mönchberg.
Der perfekte Begleiter für die Grillsaison. 
EXKLUSIV BEI UNS.

36,99 €*36,99 €*

31,99 €*

Täglich frisch –

MÜNKELS HEIDELBEEREN
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am Samstag, der Stadtkapelle Amorbach, der Jugendkapelle Amorbach und der Band 
Bill and The Practicans am Sonntag. Danke für den Ökumenischen Gottesdienst, wel-
cher traditionell das Fest am Sonntag eröffnet und von Pfarrerin Marie Sunder-Plass-
mann und Gemeindereferent Jörg Buchhold gefeiert wurde. Vielen Dank allen großen 
und kleinen Helfern beim Auf- und Abbau, an den Getränke- und Essenständen, am 
Spülmobil, der Hüpfburg und den Schminktischen und der Badeaufsicht an beiden 
Tagen. Wir danken der Stadt Amorbach und dem städtischen Bauhof für die gute Zu-
sammenarbeit, all den Kuchenspenden und vor allem allen Festbesuchern. 

Bücherei Amorbach

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Während der Sommerferien ab 01.08.23 haben wir ausschließlich samstags von 14-
16 Uhr geöffnet! Ab dem 13.09.23 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Euch 
da! Spaß am Ehrenamt?? - Komm zu uns !!

Hast du Spaß an Büchern und anderen Medien? 

Hast du Lust auf ein tolles Team?
Wolltest du dich schon immer mal ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir benötigen dringend deine Unterstützung! Denn Bücherei-
Arbeit ist mehr als nur die Ausleihe von Büchern. Bei uns kannst 
du auch deine eigenen Ideen einbringen und mitentwickeln. 

Außerdem Bücher auswählen, einbinden, sortieren, beim Er-
stellen eines Online-Kataloges mitarbeiten, eine Homepage gestalten und pflegen.

Wir benötigen Mithilfe bei Bücherei-Abenden für Erwachsene und Vorlesenachmittage 
für Kinder. Außerdem sind der Erwerb von Grundkenntnissen in der Bücherei-Arbeit,
wie der Basis12-Kurs und Fortbildungen möglich.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei uns in der Bücherei oder direkt bei Regina Waldeis unter 
09373/8226. Wir freuen uns von dir zu hören.

Das Team der Bücherei Amorbach
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Watterbach feiert 140 jähriges Bestehen
Am Samstag, den 24.06.2023, feierte die Freiwillige Feuerwehr Watterbach in kleinem 
aber angemessenem Rahmen ihr 140 jähriges Bestehen. Aufgrund des 100jährigen 
Jubiläumsfestes des Schützenvereins im nächsten Jahr beschloss man, das eigene 
Jubiläum an einem Festabend am Watterbacher Schützenhaus zusammen mit allen 
Einwohnern Watterbachs und der Schrahmühle zu feiern.

Neben den zahlreich erschienenen Festgästen durfte Kommandant Daniel Meixner 
auch Bürgermeister Stefan Schwab und KBM Frank Schäfer begrüßen.

In seiner folgenden kurzen Ansprache berichtete er vom stetigen Wandel, in dem sich 
die Feuerwehren befänden sowie den ständig neuen Herausforderungen für Mensch 
und Material und dass dieser Wandel auch vor der Wehr in Watterbach nicht vorüber 
geht. So wird für das fast 50jährige Löschfahrzeug kurz- bis mittelfristiger Ersatz be-
schafft werden müssen, was zunächst einen Anbau des bestehenden Gerätehauses 
erfordert. Gleichermaßen steht die Feuerwehr aber auch wie kaum eine andere Orga-
nisation für Verlässlichkeit und Zusammenhalt. Speziell den hohen gesellschaftlichen 
Wert für die Ortsgemeinschaft hob er hier hervor.

Bürgermeister Stefan Schwab über-
brachte die Grüße und Glückwün-
sche der Gemeinde und dankte be-
sonders der Führung der Feuerwehr 
für ihre geleistete Arbeit. Anschlie-
ßend wurden vier Kameraden für 
ihre langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit mit der Bronzenen Bürgerme-
daille des Marktes Kirchzell geehrt. 
Diese waren:
Norbert Wörner (21 Jahre Schriftfüh-
rer), Gerhard Schneider (32 Jahre 
Schriftführer), Berthold Röchner (36 
Jahre Kassier), Daniel Meixner (18 
Jahre 1. Vorstand/1. Kommandant )

Vorsitzender Jan Meixner begrüßte ebenfalls die rund 100 Festgäste, bedankte sich 
ausdrücklich bei allen Helferinnen und Helfern und eröffnete das Buffet. So wurde der 
Abend bei bestem Wetter, Grillhähnchen, Salaten und Kuchen in geselliger Runde 
gefeiert.
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Die Freiwillige Feuerwehr Watterbach be-
dankt sich mit einem Gutschein und Wein-
präsent bei Bertram Röchner, der der Feu-
erwehr sein Notstromaggregat stiftete, um 
so die Stromversorgung im Falle eines 
Stromausfalls gewährleisten zu können.

FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.

Sportliches Highlightwochenende beim FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.
Zwischen dem 21. und 23. Juli richtet der FC Kickers auf seinem Gelände gleich 
mehrere Events aus, zu denen der Eintritt frei ist.

Freitag, 21. Juli, ab 18 Uhr
Auf geht’s zum KICKERSABEND:
Ab 18 Uhr findet wieder unser monatlicher Kickersabend (immer am 3. Freitag im 
Monat) statt. Jeder ist willkommen - nicht nur die Kickers Familie. Schaut also gerne 
vorbei. Diesmal kulinarisch im Angebot: 
- Kickers-Burger
- Sommerbrot
- Pommes für die Kids

Testspiel 1. Mannschaft gegen den FC Bürgstadt:
Um 18.30 Uhr bestreitet der FC Kickers sein zweites Freundschaftsspiel der Som-
mervorbereitung. Es ist eine Woche nach dem Testspielauftakt im Rahmen der Sport-
woche in Würzberg gleichzeitig der erste Auftritt vor heimischer Kulisse. Das Team 
der beiden neuen Trainer Florian Breunig (B-Lizenz-Inhaber) und Gregor Herkert  
(C-Lizenz-Inhaber) befindet sich zu diesem Zeitpunkt noch in der besonders inten-
siven ersten Phase der Vorbereitung, möchte aber natürlich dennoch eine positive 
Visitenkarte abgeben. 

Am 13. August (Anstoß 15 Uhr) startet die Mannschaft gegen den SV Rück-Schip-
pach in die Pflichtspiel-Saison. Zuvor warten noch weitere Tests. Nach aktuellem 
Stand gegen Eintracht Walldürn (Sonntag, 30. Juli, 15 Uhr) und den TSV Mudau II 
(Sonntag, 6. August, 15 Uhr). Beide Spiele sind in Kirchzell geplant.
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Samstag, 22. Juli, ab 16 Uhr
Freundschaftsspiel Alte Herren gegen Messemannschaft:
Nach dem Gewinn des Gotthardsberg-Pokals misst sich die AH am Samstag, den 
22. Juli, ab 18.30 Uhr mit dem Team von MSV & Friends, auch als Messemannschaft 
bekannt. Im Vorspiel tritt eine Mischung aus Kickers U7 und U9 gegen gleichaltrige 
Kinder der Dieter Grimm Fußballschule an. Anstoß ist hier um 16 Uhr.

Sonntag, 23. Juli, ab 10 Uhr
U11 Cup mit Bundesliga-NLZs:
Zwischen 10 und 16 Uhr wartet auf dem Kickersgelände das Highlight des Vereins-
jahres 2023. Aus der Region. Für die Region. Mit der Region. Das Motto ist Programm. 
Denn es gilt nicht nur für zwei Teilnehmerteams aus dem Landkreis (FC Kickers und 
JFG Team Spessart), sondern auch für die breite Unterstützung von regionalen Part-
nern sowie von Schirmherr und Final-Schiedsrichter Jens Marco Scherf.

Gruppe A:  Eintracht Frankfurt, TSG Hoffenheim, Karlsruher SC, DJK Don Bosco 
Bamberg, FC Kickers Kirchzell

Gruppe B:  VfB Stuttgart, 1. FC Nürnberg, Waldhof Mannheim, Viktoria Aschaffen-
burg, JFG Team Spessart

Die Eröffnungsspiele um 10 Uhr bestreiten die einheimischen Teams: 
FC Kickers Kirchzell - Eintracht Frankfurt
JFG Team Spessart - Viktoria Aschaffenburg

Verunreinigung Spielplatz

Liebe Spielplatzbesucher,
wir, die Kinder und das Team der Mittags-
betreuung, freuen uns nicht, wenn Müll 
auf dem Spielplatz (an der Hauptstraße) 
liegt. Wir freuen uns nicht, wenn wir dort Feuer-
zeuge und E-Zigaretten finden. Es liegen auch 
viele Scherben da und Hundekacke.

Wenn spielende Kinder solche Sachen finden, 
können sie sich verletzen.

Wir wünschen uns, dass der Spielplatz nie wie-
der verschmutzt wird, dass auch Babys und 
Kleinkinder dort spielen können, und bitte werft 
euren Müll in den Mülleimer!

Eure Kinder und das Team der Mittagsbetreuung
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Vielen Dank!
Über die außerordentlich vielen Glückwünsche und Geschenke

zu meinem 75ten Geburtstag
von meinen Verwandten, Freunden und Nachbarn

habe ich mich sehr gefreut und möchte hiermit
ein herzlichstes Dankeschön zurückgeben.

Anita Reichert
Juni 2023
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Bachfreunde Ottorfszell

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Wahlen 2023
Hallo Bachfreunde, hiermit laden wir herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung. Gerne sind auch Interessierte willkommen. 

Wo? Ortsmitte in Ottorfszell, an der Bach
Wann? Sonntag, 06.08.2023 um 14 Uhr

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Bericht des ersten Vorsitzenden
3.   Bericht der Schriftführerin
4.   Bericht des Kassiers
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.   Grußworte
8.   Vorschlag und Abstimmung zur Satzungsänderung (siehe Seite 2)
9.     Wahlen des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, Schriftführer, Kassier, Kellermeister, 

Beisitzer und Kassenprüfer
10. Ausblick 2023/2024
11. Wünsche und Anträge

Wünsche zur Ergänzung der Tagesordnung bitte bis spätestens zum 28.07.2023 an 
Markus Herkert richten. Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft!

Vorschlag zur Satzungsänderung am 06.08.2023
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung steht die dritte Wahl nach der Gründungsver-
sammlung an. In diesem Zuge schlägt der Vorstand vor den Wahlturnus von zwei auf 
vier Jahre anzuheben.

Begründung:
1. Eine Amtszeit von 2 Jahren wird als zu kurz empfunden.
2.  Stabiler Vorstand seit Gründung (einzelne Umbesetzungen erfolgten aus freien Stücken)
3. Vereinfachung der Jahreshauptversammlung

Änderungstext in Auszügen:
§ 7 Vorstand

(1) Der Gesamtvorstand des Vereins besteht mindestens aus dem 1. Vorsitzenden, 
dem 2. Vorsitzenden, dem Kassier, dem Schriftführer und dem Kellermeister.

(2) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von vier Jahren 
gewählt; er bleibt jedoch so lange im Amt bis eine Neuwahl erfolgt ist.

Grundlage der Änderung ist die Satzung vom 18.05.2019. Geändert werden soll der 
Wortlaut von § 7 Abs. 2 von „zwei“ auf „vier“.

Bei Fragen zur Änderung oder Satzung steht euch Alexander Herkert zur Verfügung.
Die aktuelle Satzung ist zu finden unter: https://bachfreunde-ottorfszell.de/wp-content/
uploads/2019/07/Satzung-der-Bachfreunde.pdf
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg

Montag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Reise des VdK Sozialverband OV Schneeberg

5 Tage - Lüneburger Heide – Hamburg - Altes Land 
27.-31. August 2023
Durch Absagen sind noch Zimmer frei!

Leistungen:
• Fahrt mit modernem Reisebus
• Unterbringung Hotel Daub Bremervörde
• 4 x Übernachtung mit Frühstücksbufett
• 4 x Abendessen
• Reiseleitung für alle Tage
• Reiserücktrittskostenversicherung

pro Person im DZ Preis € 425,- Zuschlag EZ € 60,-

Anmeldung bei Wilhelm Link, 09373-1732
Reiseveranstalter: VdK Reisedienst, 91555 Feuchtwangen

Kolpingfamilie Schneeberg

Kolpingfamilie Schneeberg auf den Spuren des Buntsandsteins
Auf Initiative von Walburga Röder erkundeten wir am 5.7.23 den 
Sandsteinweg in Reistenhausen. Unter sachkundiger und enga-
gierter Führung von Alfons Motzel erfuhren wir überaus Interes-
santes zur Geschichte und Geschichten zum Buntsandstein. Über 
Jahrhunderte spielte der Buntsandstein am Main eine wichtige Rol-
le. Unsere Exkursion begann in der 1747 erbauten ehemaligen Ma-

rienkirche, heute als ALTE KIRCHE bezeichnet. Seit 2022 befindet sich dort passend 
und ergänzend zum „Buntsandstein-Erlebnisweg“ eine sehenswerte Ausstellung zum 
roten Sandstein der Untermainregion. 
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Man erfährt hier Wissenswertes u.a. zur Geolo-
gie, Gewinnung, Bearbeitung, Transport und 
Verwendung. Insbesondere die mühevolle Ge-
winnung mit damals gefährlichen Abbaumetho-
den und die oftmals filigrane Bearbeitung mit 
speziellen Werkzeugen werden sehr anschau-
lich dargestellt. Interessant sind auch Details, 
welche Transportmittel und -wege aus den 
Steinbrüchen zu den Werkplätzen, bis zur  
Verschickung u. a. nach Argentinien genutzt 
wurden. Ausstellungsstücke wie z. B. Grab-

denkmäler veranschaulichen die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten des Bunt-
sandsteins. Bei der anschließenden Exkursion durch Reistenhausen zeigte unser 
ortskundiger Führer viele Beispiele, wo und wie der Sandstein verwendet wurde, z. B. 
bei Wohnbauten, Bildstöcken, Denkmälern und kunstvollen Grabdenkmälern. Ermög-
licht haben dies in Reistenhausen vor allem die finanzstarken sogenannten „Steinba-
rone“ von 2 Familien. Resümee der gelungenen „Sandsteinreise“:  Wir erfuhren durch 
Alfons Motzel viele Details und spannende Zusammenhänge zu den wichtigsten Fa-
cetten in der Ausstellung als auch beim Dorfrundgang. Vielleicht wurde dadurch man-
cher Teilnehmer animiert, den in 7 Etappen unterteilten Buntsandstein-Erlebnisweg 
ganz oder zumindest teilweise zu erkunden und/oder nochmals die ALTE KIRCHE zu 
besuchen, um dort in Bild und Ton noch vieles mehr zum roten Sandstein zu erfahren.

Sportfreunde Schneeberg 1928 e.V.

32. Fußball-Ortsmeisterschaft: „FC Saufhampton“ sichert sich den Titel
Vom 29. Juni bis 01. Juli 2023 veranstalteten die Spfr. Schneeberg die 32. Fußball-
Ortsmeisterschaft. Die Mannschaft „FC Saufhampton“ sicherte sich nach überzeu-
genden Spielen und einem deutlichen 0:3 Sieg im Finale gegen „TG Mekotza“ den 
Ortsmeistertitel. Das Spiel um Platz 3 gewann wie im vergangenen Jahr die „3. Mann-
schaft“ indem Sie sich mit 1:3 gegen die Mannschaft der „FG Krabbe“ durchsetzten.
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Die weiteren Platzierungen:
5. VfL LadAb
6. Arsenal Longdong
7. BSE Club
8. F.C. Hansa Rostcock 69
9. Real Litätsverlust

Den Ortsmeistertitel im traditionellen Elfmeterschießen konnten sich bei den Herren 
ebenfalls die Youngstars des „FC Saufhampton“ sichern. Im Damen-Wettbewerb 
krönten sich die „Tischtennis Oldstars“ mit dem Ortsmeistertitel. Neben den span-
nenden und fair geführten Spielen der Ortsmeisterschaft fanden am 1. und 2. Juli 
2023 Turniere und Spiele aller Jugendmannschaften im Kleinfeldbereich statt. Den 
sportlichen Festabschluss machte die seit kurzem wieder aktive Damenmannschaft 
mit einem Einlagespiel. Die Spfr. Schneeberg bedanken sich bei allen teilnehmenden 
Mannschaften, den zahlreichen anwesenden Zuschauern und allen Helfern rund um 
das Sportwochenende.

Einladung zum Biergartenfest mit 95-jährigem Jubiläum:
Am 22. - 23. Juli 2023 laden die Spfr. Schneeberg zum 10. Biergartenfest mit 95-jäh-
rigem Jubiläum und einem abwechslungsreichen Festprogramm in die Dorfwiesen 
nach Schneeberg ein: 

Samstag, 22. Juli 2023
ab 16:00 Uhr   Biergartenbetrieb
16:30 Uhr  Ehrungen langjähriger Mitglieder
17:30 Uhr  Legendenspiel: 
   Meistermannschaft 2002 – Meistermannschaft 2010
19:00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit Rudolf und Ewald

Sonntag, 23. Juli 2023
11:00 Uhr Frühschoppen mit den Schneeberger Musikanten
15:00 Uhr Spiel 1. Mannschaft:
  SG Weilbach/Weckbach/Schneeberg - Eintracht 93 Walldürn
anschließend Dämmerschoppen

Wir freuen uns euer Kommen!
Die Vorstandschaft.

JETZT UNSERE APP…

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

… über unsere 

Website kostenlos 

downloaden!
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß

elektroinstallation

Ringstraße 36 � 63936 Schneeberg � Tel. 0 93 73 / 35 72 � Fax 0 93 73 / 44 25

� Elektroanlagen

� Elektroinstallation

� Antennentechnik

� Reparaturservice

Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
fi nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 19. + 26. JULI

•  2 Dry Aged Bauernkotelett, ca. 600 g

•  5 St Käseknacker, ca. 400 g

•  1 Portionsmettwurst, ca.150 g

•  200 g Aufschnitt geschnitten

Wert ca. 23,- €

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

BRATWURST
DES MONATS

JULI
BRATWURST

„italienische Art“
mit Tomaten + Parmesan
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Für Sie Für Sie 
  die besten   die besten 
Produkte …Produkte …

Am Marktplatz 3

Öff nungszeiten: 

Mo, Mi: 6.30 - 13.00 Uhr

Di: 6.30 - 13.00 Uhr

Do, Fr: 6.30 - 18.00 Uhr

 Sa: 6.00 - 12.00 Uhr

Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei täglich 

ab 6.30 Uhr geöff net.

Wei lbacher

REGIONALMARKT
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

… …   aus unserer aus unserer Region!Region!

Frische Heidelbeeren,

Kirschen, Johannis-

beeren, Himbeeren... 

Zum aktuellen

Tagespreis!

Nah. Fair. Kompetent.
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bücherei Weilbach

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Liebe Leserinnen und Leser,
besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.buechereiweilbach.de

Haben Sie Fragen können Sie uns auch per E-Mail über info@buechereiweilbach.de 
erreichen.

Mitteilungen Allgemein

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de
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Mietangebote

Amorbach
-  Geschäftsräume (Laden od. Büro), EG, 77 m², Am Stadttor 2, WC, Nebenräume 

mögl. Tel.: 09373/8226

-  4-Zi-Whg., DG, 120 m², BLK, TLB, Küche gg. Ablösung, SP mögl., KM 850 € + NK + 
3 MM KT. Tel.: 0176/51512942

-  2-Zi-Whg., 2. St., 76 m², Stadtmitte, EBK, TLB m. BW, f. 1-2 Pers., bevorzugt an 
Berufstätige od. Rentner, 400 € KM + NK. Tel.: 09373/1202 (ab 18 Uhr)

-  2-Zi-Whg, 2. St., 60 m², renov. TLB, WC, EBK, SPK, KM 510 € + 160 € NK (verbrauchs-
orient.) + 3 KM KT. Single (NR o. HT) bevorzugt. E-Mail: sannebox@t-online.de

Kirchzell
-  2-Zi-Whg. (Singles/Pendler/Monteure), 43 m², sep. Eingang, möbliert, EBK, Bad, 

WR (Mitnutz. v. Waschmasch./Trockner), SP, für NR ohne HT, KM 450€ + 200 € NK, 
+ 3 MM KT. Tel.: 0151/19124082

- 2-Zi-Whg., DG, 52 m², BLK, TLB, Kü., EBK. Tel.: 09373/4162

Schneeberg
-  3-Zi.-Whg., DG, 100 m², ruhige Lg., EBK, teilmöbl., SPK, 2 BLK, Gartennutzung 

mögl., für NR ohne HT. Tel.: 0151/57821197
Weilbach
-  2-Zi-Whg., DG, ca. 60 m², EBK, Wohn-/Esszi., TLB m. Du. u. Waschm./Trockner-

Anschl., gr. BLK, KR, SP, ab 1.7.2023. Tel.: 09373/1023

Kaufangebote

Eichenbühl
- 2-FH m. Garage, 170 m² Wfl., 482 m² Grdst. Tel. 0151/62428849

-  Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS. 
Tel.: 0176/53213263

Eichenbühl OT Riedern
- Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271

Weilbach
- Bauplatz, voll erschl., 545 m², Reuenthaler Str., Preis VS. Tel.: 0170/7394012

Kaufgesuche

Schneeberg
- Familie sucht ein kl. Haus m. Garten od. ein Baugrundst. Tel.: 0151/71536688
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HAUS  FENSTER

Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG � Stammsitz und Ausstellung: Großheubach 
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach

Herzlichen Glückwunsch!
53 Abiturientinnen und Abiturienten, darunter zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach haben allen Grund zum Feiern: 
Mit dem am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach erworbenen Abitur öffnen sich viele 
Türen für eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 

Besonders zu erwähnen:
Urkunde und Buchpreis die Deutsche Physikalische Gesellschaft für Justin Weber 
(Schneeberg)

Urkunde und Buchpreis Gesellschaft für Informatik für Jonathan Kiel (Schneeberg)

Stipendium Firma e-fellows.net, München und Buchgutschein des Landkreises erhielt 
Moritz Throm (Amorbach)

Simon Kreis aus Walldürn ist der Preisträger des Karl-Ernst-Preises des Fürsten-
hauses zu Leiningen dotiert mit 1.000, - Euro. 

Dieser geht an Abiturienten, die nicht nur ein sehr gutes Ergebnis erzielt haben, son-
dern die sich während ihrer Schulzeit für das KEG besonders eingesetzt und auch im 
sozialen Bereich hervorgetan haben. 

Der Urkundentext des Karl-Ernst-Preises lautet: 
In Anerkennung der ausgezeichneten schulischen Leistungen sowie für sein heraus-

ragendes, vielseitiges Engagement für die Schule und seine Mitschüler…

Amorbach
von links nach rechts: Schulleiter Ulrich Koch, Jessica Tennant, Tabea Bauer, Paulina Etzel, Moritz Throm, 
Alexa Segeta, Mareike Werner, Luca Busch, Leonard Wolz, Malte Hennig, Mia Leher, Burak Uckun
Auf dem Foto fehlt Felix Wassermann
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Kirchzell Schneeberg
von links nach rechts: von links nach rechts:
Schulleiter Ulrich Koch,  Schulleiter Ulrich Koch, Mathilda Adler, Justin Weber,
Eva Geyer (Buch), Miguel Bilen Jonathan Kiel, Rafael Ackermann

Weilbach

von links nach rechts:

Schulleiter Ulrich Koch, Jakob Schindler

(Fotos Photowerkstatt Dirk Spoerer)

Drei-Länder-Radtour

Drei-Länder-Radtour führt vom 3. bis 5. August durch den Odenwald
Der Drei-Länder-Radweg, der auf 212 erlebnisreichen Kilometern durch den hes-
sischen, bayerischen und badischen Odenwald führt, war im Jahr 1999 die Inspiration 
für das erste Drei-Länder-Rad-Event. Auf die rund 180 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer warten in der 22. Neuauflage dieser Tour vom 3. bis 5. August drei abwechslungs-
reiche Tage auf dem Rad und ein schönes Gemeinschaftserlebnis. 
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Die Organisatoren – Touristikgemeinschaft Odenwald (TGO), Odenwald Tourismus 
GmbH und Landkreis Miltenberg – legen Wert auf einen stets neuen Streckenverlauf. 
Immer wieder schön sind die Landschaft, die bewaldeten Berge des Odenwaldes, 
romantische Flusslandschaften und malerische Orte mit gemütlichem Fachwerk zu er-
leben.  Die rund 240 Kilometer lange Tour startet am Donnerstag, 3. August, um 8.30 
Uhr im hessischen Mossautal bei der Brauerei Schmucker. Die Fahrt geht dann über 
Lautertal und Groß-Umstadt weiter nach Mömlingen sowie zum Etappenziel Obern-
burg am Main (82 Kilometer). Von dort radeln die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am nächsten Tag weiter über Mönchberg, Großheubach, Eichenbühl-Guggenberg in 
den badischen Odenwald über Höpfingen, Hardheim und Walldürn nach Buchen (84 
Kilometer). Der Samstag, der dritte Tourtag, führt die Radler:innen über Mudau, Wald-
brunn und Oberzent zurück nach Mossautal (73 Kilometer). Dort endet die dreitägige 
Tour mit einem großen Abschluss. 

Angeboten wird ein Komplettangebot einschließlich zwei Übernachtungen mit Früh-
stück, Tourbegleitung, Besichtigungen und Musik am Abend. Der Gepäcktransfer ins 
Hotel ist ebenso gewährleistet. Auch Tagesteilnehmer sind herzlich willkommen. Die 
Tour ist geeignet für Trekkingräder, Mountain- und Gravelbikes, aber nicht für Renn-
räder. Eine gute Kondition ist erforderlich. Ein Rücktransfer von Radfahrerinnen und 
Radfahrern mit ihren Rädern zum Ausgangspunkt ist für die Tagesteilnehmer an je-
dem Abend organisiert.  Begleitet wird die Tour von den Tourismusverbänden, der 
Polizei der drei Bundesländer, dem ADFC, dem Bayerischen Roten Kreuz, einem Re-
paraturservice und einer ehrenamtlichen Tourleitung. Nähere Informationen gibt es 
in der Tourist-Info im Landratsamt Miltenberg, Telefon: 09371 501-502, ebenso im 
Internet unter www.tg-odenwald.de/3laenderradevent .

Eine abwechslungsreiche Radtour durch die schöne Landschaft des Odenwaldes und 
gesellige Abendveranstaltungen mit Musik und Tanz erwarten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beim Drei-Länder-Rad-Event. 

Bayerischer Bauernverband

Bienen- und insektenfreundliche Gärten 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes lädt alle Interessierten zu der 
Veranstaltung „Bienen- und insektenfreundliche Gärten“ ein. Insekten spielen eine 
wichtige Rolle in der Natur. Als Bestäuber für viele Pflanzen oder als Nahrung für 
verschiedene Tiere wie Igel oder Vögel. Doch sie sind nicht nur nützlich, sondern sind 
auch schöne und faszinierende Tiere, die es zu entdecken lohnt, und die dem Garten 
eine lebendige Vielfalt schenken. Wenn Sie Insekten und Bienen unterstützen und 
ihnen im Garten einen Rückzugsort bieten möchten, können Sie dies mit der richtigen 
Pflanzenauswahl und einigen nützlichen Elementen tun. In der Veranstaltung erhalten 
Sie konkrete Tipps und lernen, wie Sie die eigenen Gärten entsprechend gestalten 
können. 
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Termin:  Samstag, 12. August, 10.00 Uhr 
Wo:  Grundstück an der „Rennstraße“  (= Verlängerung der Alten Poststraße, 

Kleinostheim, Richtung Eller, Mainaschaff) 

Info und Anmeldung beim BBV, Frau Krebs, Tel. 06021-42942 14, oder auch direkt  
unter  https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=19013519  unbedingt erforderlich. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Volkshochschule Miltenberg und Umgebung

Freuen Sie sich auf das neue vhs-Programm Herbst 2023! Ab Freitag, 21.07.2023, 
09.00 Uhr, finden Sie es unter www.vhs-miltenberg.de im Internet!

Das neue Programm Herbst 2023 der Volkshochschule Miltenberg bietet interessante 
neue Kurse sowie Altbewährtes in allen Fachbereichen. Informieren Sie sich darüber 
ab Freitag, 21. Juli 2023, im Internet unter www.vhs-miltenberg.de. Eine Anmeldung 
ist ab diesem Zeitpunkt rund um die Uhr über die Homepage möglich. 
Auch dieses Semester sehen wir wieder von einem gedruckten Programmheft ab. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, sich im Internet über unser Programm zu infor-
mieren, stehen wir Ihnen gerne zu den bekannten Öffnungszeiten telefonisch und per-
sönlich für eine Beratung zur Verfügung. Anmelden kann man sich per Post, per Fax 
unter 09371/404-101, per Internet und persönlich in der Geschäftsstelle am Engel-
platz in Miltenberg (Öffnungszeiten Montag bis Freitag, 09.00 bis 13.00 Uhr, Donners-
tag von 09.00 bis 18.00 Uhr).  Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Miltenberg 
im Rathaus am Engelplatz ist während der Sommerferien von Montag, 31.07.2023, 
bis einschließlich Freitag, 18.08.2023, täglich von 09.00 - 13.00 Uhr geöffnet. Von 
Montag, 21.08.202, bis einschließlich Freitag, 08.09.2023, bleibt die Geschäftsstelle 
komplett geschlossen.

Kontaktdaten: vhs Miltenberg, Engelplatz 69, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371/404-146, Fax:  
09371/404-101, E-Mail: vhs@miltenberg.de, Internet: http://www.vhs-miltenberg.de 
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Die Polizeiinspektion Miltenberg sucht Verstärkung für die Sicherheitswacht 

Großheubach, Kleinheubach, Amorbach, Miltenberg und Bürgstadt!
 

Wir suchen Menschen aus dem Landkreis Miltenberg, die Verantwortung übernehmen  

und nicht wegsehen. Wir brauchen Menschen, die sich freiwillig engagieren und sich für  

unsere Mitmenschen und unsere Umgebung aktiv einsetzen.

Gemeinsam mit erfahrenen Kolleginnen und Kollegen der  

Sicherheitswacht sollen Sie durch sichtbare Präsenz im Streifendienst  

Ansprechpartner der Bürger sein, sowie präventiv  

Ordnungs- und Sicherheitsstörungen entgegen wirken. 

WELCHE VORAUSSETZUNGEN MÜSSEN SIE MITBRINGEN, 
UM MITGLIED DER SICHERHEITSWACHT ZU WERDEN?

SIE
» 

» 

» » 

» 

» 

GEHEN GERNE MIT MENSCHEN UM

SIND ZUVERLÄSSIG UND ÜBERNEHMEN GERNE SOZIALE  

VERANTWORTUNG 

WOLLEN EINEN AKTIVEN BEITRAG FÜR RECHT UND  
ORDNUNG IN IHRER HEIMAT LEISTEN

Die Bayerische

SICHERHEITSWACHT sucht

Informieren Sie sich bei der 

Burgweg 21, 63897 Miltenberg

Tel.: 09371/945-0

Mail: pp-ufr.miltenberg.pi@polizei.bayern.de

POLIZEIINSPEKTION MILTENBERG» » 

SIND MINDESTENS 18 UND HÖCHSTENS 62 JAHRE ALT  
(VERWENDUNGSHÖCHSTALTER 67 JAHRE)

HABEN EINE ABGESCHLOSSENE  
SCHUL- ODER BERUFSAUSBILDUNG 

KÖNNEN FÜR DIESE AUFGABE IM EHRENAMT ZWISCHEN  
5 UND 30 STUNDEN IM MONAT ZEIT AUFBRINGEN.

Hier erfahren Sie Näheres über die Ausbildung, die Höhe der  

Aufwandsentschädigung, Ihre Aufgaben und Ihren Einsatz!  

weitere Infos finden Sie auch unter   

https://www.polizei.bayern.de/wir-ueber-uns/ 

sicherheitswacht/index.html

IHRE POLIZEI MILTENBERG
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Veranstaltungskalender

Amorbach

Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet. Zum Eintritt 
in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für touristische Be-
suche erhoben.   

Öffnungszeiten:   
Montag – Freitag: 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr   
Samstag, Sonn- und Feiertag: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr   

Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche nicht besichtigt werden kann, während 
Gottesdienste stattfinden.   

Führung durch die Fürstliche Abtei Amorbach   
Erleben Sie die ganze Pracht der Fürstlichen Abtei Amorbach während einer Abteifüh-
rung. Bestaunen Sie die prunkvolle Abteikirche, bewundern Sie den Grünen Saal und 
die Bibliothek. 
Treffpunkt: Bayerischer Odenwald - Gästeinformation, Schlossplatz 1, Amorbach 
Dauer: ca. 60 Minuten   
Preis: 7,00 Euro pro Person   

Öffentliche Abteiführungen finden zu folgenden Zeiten statt:  
Montag – Freitag: 15.00 Uhr   
Samstag und Feiertag: 11.00 Uhr und 15.00 Uhr   
Sonntag: 11.00 Uhr   
Sonntag: 15.00 Uhr Kirchenführung mit Orgelvorspiel   

Entdecken Sie die Region!   
Die historischen Kleinode im bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah-
men von Führungen erkunden.   
Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Geschichte und Geschichten aus 
längst vergangenen Zeiten nahe.   
Bei einer Führung öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf 
Dinge, die sonst im Verborgenen liegen.   

Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:  
https://www.bayerischer-odenwald.de/sehen-erleben/tickets-gutscheine 

Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte? 
Eine Stadt-, Abtei- oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Gästein-
formation Bayerischer Odenwald (Tel.: 200574).   
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Donnerstag, 20.07.2023 09.00-13.00 Uhr, Wochenmarkt
  Schloßplatz
Freitag, 21.07.2023 ab 15.00 Uhr, Schulfest des Karl-Ernst-Gymnasiums
  mit Klassenaktionen (Spiel und Sport), mit Kulinarischem 

(Kaffee und Kuchen, Salaten und Gegrilltem uvm.) und mit 
musikalischer Unterhaltung

  KEG Amorbach, Richterstraße 1
Samstag, 22.07.2023 14.00 Uhr, Altstadtrundgang durch Amorbach
  Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs.
  Treffpunkt: Bayerischer Odenwald - Gästeinformation, 

Schlossplatz 1, Amorbach
  Dauer: ca. 75 Minuten
  Preis: 7,00 Euro pro Person
Samstag, 22.07.2023 19.30 Uhr, Gitarrenklänge an einem Sommerabend mit 

Café del Mundo und Stefan Eichner
  als Open Air direkt vor der Zehntscheuer, Kellereigasse 12, 

Amorbach (bei schlechtem Wetter in der Zehntscheuer)
Sonntag, 23.07.2023 15.00 Uhr, Kirchenführung mit Orgelvorspiel in der  

Abteikirche Amorbach
  Erleben Sie die Abteikirche Amorbach. Lauschen Sie der 

bewegten Geschichte, staunen Sie über architektonische 
Raffinessen, bewundern Sie die kunstvolle Ausgestaltung. 
Genießen Sie die himmlischen Klänge der berühmten 
Stumm-Orgel mit 5116 Pfeifen, 66 Registern und einem 
Glockenspiel.

  Treffpunkt: Bayerischer Odenwald - Gästeinformation, 
Schlossplatz 1, Amorbach

  Dauer: ca. 60 Minuten
  Preis: 15,00 Euro pro Person
Sonntag, 23.07.2023 15.00 Uhr, Führung durch das Templerhaus in Amorbach
  Wie haben die Menschen früher gelebt, gewohnt, gebaut? 

Das Templerhaus, eines der ältesten Fachwerkbauten in 
Deutschland, gewährt uns einen Einblick in den Alltag ver-
gangener Jahrhunderte. Der einstige Adelssitz, der damals 
noch als „Rüdenhof“ bekannt war, wurde bereits Ende des 
13. Jahrhunderts urkundlich erwähnt. Heute ist das Haus 
im Besitz der Stadt Amorbach, die es aufwendig sanieren 
ließ. Bei der Besichtigung des über 700 Jahre alten Hauses 
erleben Sie ein authentisches Beispiel hochmittelalterlicher 
Profanarchitektur und Bautechnik.

  Treffpunkt: Bädersweg 1, Amorbach
  Dauer: ca. 60 Minuten
  Preis: 5,00 Euro pro Person
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Donnerstag, 27.07.2023 09.00-13.00 Uhr Wochenmarkt
  Schloßplatz
Samstag, 29.07.2023 14.00 Uhr, Altstadtrundgang durch Amorbach
  Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs.
  Treffpunkt: Bayerischer Odenwald - Gästeinformation, 

Schlossplatz 1, Amorbach
  Dauer: ca. 75 Minuten
  Preis: 7,00 Euro pro Person
Sonntag, 30.07.2023 15.00 Uhr, Kirchenführung mit Orgelvorspiel in der  

Abteikirche Amorbach
  Erleben Sie die Abteikirche Amorbach. Lauschen Sie der 

bewegten Geschichte, staunen Sie über architektonische 
Raffinessen, bewundern Sie die kunstvolle Ausgestaltung. 
Genießen Sie die himmlischen Klänge der berühmten 
Stumm-Orgel mit 5116 Pfeifen, 66 Registern und einem 
Glockenspiel.

  Treffpunkt: Bayerischer Odenwald - Gästeinformation, 
Schlossplatz 1, Amorbach

  Dauer: ca. 60 Minuten
  Preis: 15,00 Euro pro Person
Sonntag, 30.07.2023 15.00 Uhr, Führung durch die Kapelle Amorsbrunn
  Erfahren Sie bei einer Führung alle Legenden und Über-

lieferungen der Kapelle Amorsbrunn. Sie ist ein kulturhisto-
risches Kleinod. In der auf einem Quellheiligtum errichteten 
Kapelle ist besonders der Jesse-Altar sehenswert.

  Treffpunkt: direkt an der Kapelle, Amorsbrunner Straße, 
Amorbach

  Dauer: ca. 60 Minuten
  Preis: 6,00 Euro pro Person

Schneeberg

Samstag bis Sonntag
22.07. bis 23.07.2023 Sportfreunde Schneeberg, Biergartenfest

Freitag bis Sonntag
28.07. bis 30.07.2023 Musikverein Schneeberg, Zeltlager der Aktiven

Dienstag, 15.08.2023 Pfarrgemeinde, Mariä Himmelfahrt und Kräutersegnung
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Kirchzell

Freitag, 21.07.2023 Kickersabend am Sportplatz - FC Kickers

Samstag, 22.07.2023 AH-Turnier am Sportplatz - FC Kickers

Sonntag, 23.07.2023 Jugendsporttag am Sportplatz - FC Kickers
Freitag, 28.07.2023 Ferienspiele am Gemeinschaftshaus Breitenbuch  
   - FFW Breitenbuch

Vorschau:  
Freitag, 04.08.2023  Ferienspiele „Ottorfszeller Dorfralley“ 
   am Spielplatz Ottorfszell - Bachfreunde Ottorfszell

Montag, 07.08.2023  Ferienspiele „Rund um die Feuerwehr“ 
   am Feuerwehrhaus Kirchzell - FFW Kirchzell

Mittwoch, 09.08.2023  Ferienspiele „Zaunprojekt“ Teil 1 
   im Pfarrhof - OGV

Freitag - Samstag 
11. - 12.08.2023  Ferienspiele „Übernachtung“ in der TVK-Halle - TVK

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 25. Juli 2023, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.

Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage 
www.hansenwerbung.de aufgeben.

Reinigungskra�  gesucht!
Familie mit Hund sucht eine zuverlässige 

Putzfrau, einmal die Woche,  5 Stunden, 

für EFH in Kirchzell.

Tel. 0171 / 7864486 (ab 17.30 Uhr)
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00 
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00 
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an. 
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Waldemar Buhler Planung/Verkauf

EIN MEISTERHAFTES 
ZUSAMMENSPIEL
Bei uns finden Sie die schönsten Küchen und traumhafte Technik in 
Kombination mit beeindruckender Handwerkskunst. Wenn Sie das  
Besondere suchen, werden Sie sich bei uns zuhause fühlen.

Blog-Artikel
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NACHRUF

Wir trauern um unseren Ehrenkommandant 

Burkard Galmbacher

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Watterbach
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GOTTESDIENSTORDNUNG                  vom 18.07. bis 06.08.2023

Dienstag  18.07.
Amorbach 14:00 Messfeier mit Firmung f. alle verst. Stifter / f. Margarete 

Sartorius u.  Ang.                                (Weihbischof Ulrich)

Mittwoch  19.07.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Donnerstag  20.07.
Amorbach 16:00 Schulabschlussgottesdienst d. 10. Klassen Realschule 
Weckbach 18:30 Messfeier zu Ehren d. Muttergottes v. d. i. Hilfe / f. Jakob 

Buchinger                                                                      (Pv. Arul)

Freitag  21.07.
Amorsbrunn 18:30 Abendgebet 
Hambrunn 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Maria Magdalena 

f. d. Gemeinde / f. Manfred Kaufmann                          (Pv. Arul)

Samstag  22.07.
Amorbach 14:00 Trauung: Eva Liebler - Adrian Mendel                         (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Hildegard Deuchert, Eltern u. Schwieger-
eltern / f. Erika u. Josef Hennig / f. Gisbert Stimmel     (Pv. Arul)

Sonntag  23.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Amorbach 8:30 Messfeier nach Meinung                                              (Pv. Arul)

Neudorf 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Anna (Patrozinium)
f. d. Gemeinde / f. Rita Ott (Jtg) / f. Erika Bleifuß          (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier       (J. Buchhold)

Montag  24.07.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. alle Armen Seelen                                   (Pv. Arul)

Dienstag  25.07.
Amorbach 10:15 Schulschlussgottesdienst d. Mittelschule          (J. Buchhold)

Beuchen 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Maria Magdalena  
f. d. Gemeinde  / f. Rita u. Ottmar Breunig                 (Pv. Arul)
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Amorbach           19:00 Gemeindeteamsitzung 

Mittwoch  26.07.
Amorbach 8:30 Schulschlussgottesdienst d. Realschule 5.-9. Klasse
                                                                                                                      (Pfr. Wöber)

Kreisaltenheim 10:00 Messfeier  (Pv. Arul)

Donnerstag  27.07.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst  (Pv. Arul)

Weilbach 9:45 Schulschlussgottesdienst d. Grundschule      (J. Buchhold)

Weilbach 18:30 Eucharistische Anbetung                                      (A. Hennig)

Freitag  28.07.
Amorbach 8:30 Schulschlussgottesdienst d. Gymnasiums       (Pfr. Wöber)

Abteikirche 8:30 Schulschlussgottesdienst d. Grundschule                        
                                                                                                   (Pfrin. Sunder-Plassmann)

Samstag  29.07.
Amorsbrunn 14:00 Taufe: Samuel Philipp Vermöhlen                              (Pv. Arul)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Rosa u. Oskar Kemmerer / f. Anna 
u. Alois Kuhn / f. Hildegard u. Ludwig Bischof u. verst. 
Geschwister                                                                (Pv. Arul)

Sonntag  30.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Amorbach 8:30 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden                           (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. d. leb. u. verst. Ang. d. Fam. Edgar und Hedwig
Förtig, Franziska Neuberger / f. Erika Schmitt            (Pv. Arul)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus        (Pfr. Kleinschrodt)

Weilbach 10:00 Messfeier f. d. Leb. u. Verst. d. Schuljahrgangs 1940 /
f. Helmut Blocherer, Irma Trunk u. Hiltrud Grimm / f. Mathilde
u. Georg Hörst, leb. u. verst. Ang.                              (Pv. Arul)

Montag  31.07.
Schneeberg 18:30 Messfeier  nach Meinung                                     (Pfr. Wöber)

Dienstag  01.08.
Reichartshausen 18:30 Messfeier  f. Ludwig Hennrich / f. Karl Fleckenstein u. Joa-

chim Streun                                                                 (Pv. Arul)

Mittwoch  02.08.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                   (Pv. Arul)

Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung                                        (E. Kuhn)

Weilbach 18:30 Messfeier f. Karin Forray u. Eltern                         (Pfr. Wöber)

Donnerstag  03.08.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                                  (Pv. Arul)
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Freitag  04.08.
Weilbach 8:30 Messfeier z. Herz-Jesu-Freitag zur Danksagung, f. leb. u. 

verst. Ang.                                                               (Pv. Arul)

Samstag  05.08.
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Paul Ott (Jtg) / f. Helmut Wörner (Jtg)     

(Pfr. Wöber)

Weckbach 18:30 Vorabendmesse f. Emil u. Ottilie Förtig                     (Pv. Arul)

Sonntag  06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN
Hambrunn 8:30 Messfeier                                                                   (Pv. Arul)

Weilbach 8:30 Messfeier f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. Ang. / 
f. Else Rüger                                                           (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden                           (Pfr. Wöber)

Missionsmessen

f. Paul Ott / f. Kurt Berberich, Eltern, August u. Hedwig Bauer u. Kinder / 
f. Mechthilde Meixner u. Ang. / f. Maria Grießheimer u. Ang. / f. Adi Odenwald / 
f. Helmut Kunz, Fam. Steiniger, Enkel Clemens u. Sabine u. Verena, Manfred 
u. Armin Wenisch / f. Günter Grimm / f. Gosbert Kirchgäßner / f. Karlheinz 
Auerbach / f. Mathilde u. Georg Hörst / f. Elisabeth u. Walter Speth u. Alina 
Kircher / f. Horst Eschenbach / f. Otto u. Christa Vogel u. Hubert Meidel / 
f. Fam. Leis u. Behrens / f. Ludwig Grimm / f. Helmut Büttner / f. Emil, Koletta u. 
Hermann Bleifuß / f. Silvia Winter / f. Erich Büchler / f. Franz Dreliczek, Eltern u. 
Geschwister / f. Karl Breunig u. Ang. / f. Bruno Weiser u. Ang. / f. Helga Bohr u. 
Ang. / f. Ruth Groh (v. d. Turnfrauen) /  f. Leonhard Trunk u. Ang. / f. Harry Wolf, 
Eltern u. Schwiegereltern / f. Leb. u. Verst. d. Fam. Fertig u. Ballweg u. Veronika 
Berberich / f. Michael u. Elisabeth Wörner / f. Sieglinde u. Willi Haupert / f. Erich 
u. Roland Schwarz / f. Waltraud Münch
   

Annahmeschluss für das Amtsblatt:                                                      
KW 33/2023 (Erscheinungstermin 14.08.2023) Dienstag, 01.08.2023.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine Mess-
bestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden können. 

Infos aus den Pfarrbüros

Pfarrer Wöber ist vom 03.07. bis 28.07.2023 in Urlaub. 
Das Pfarrbüro in Weilbach ist in den Sommerferien am Donnerstagnachmittag
geschlossen.
In Notfällen (z. B. Krankensalbung, Krankenkommunion, Todesfall) oder für
seelsorgerische Gespräche ist ein Seelsorger jederzeit erreichbar unter der 
Notfallnummer: 0176/42059009.    
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Pfarreiengemeinschaft um den Gotthard im Odenwald              

Es ergeht herzliche Einladung zum 
                         
2. Musikalischen Abendgebet 
am Freitag, den 21. Juli 2023 um 18.30 Uhr 
vor der Kapelle Amorsbrunn. 

Wir wollen wieder in Ruhe zurückblicken auf einen Tag
und die vergangene Woche 
und Ruhe finden bei Gott.

Bitte eigenes Gotteslob mitbringen;
bei Regen findet das Abendgebet in der Kapelle statt.

Wallfahrt  der PG „Um den Gotthard“ nach Walldürn                  

An der diesjährigen Wallfahrt der Pfarreien-
gemeinschaft „Um den Gotthard im Odenwald“
nahmen zahlreiche Wallfahrer der jeweiligen
Gemeinden teil. Nach dem Pilgersegen am
frühen Morgen durch Pfarrer Wöber starteten
die Wallfahrer mit dem Lied „Beim frühen
Morgenlicht“ musikalisch begleitet von den
Schneeberger Musikanten. In Rippberg
erwartete das Ehepaar Claudia und Michael
Müller aus Weilbach die Pilger mit einem
bestens vorbereiteten Frühstück zur Rast.
Danach zog die Pilgergruppe gut gestärkt
singend und betend weiter nach Walldürn. 
Elvira Kuhn und Gebhard Herkert leiteten die
Wallfahrt mit sehr ansprechenden Texten und
Gebeten. Zu den 50 Fußwallfahrern gesellten
sich in Walldürn noch 17 Fahrradwallfahrer der
Pfarreiengemeinschaft hinzu. Nun zog man
gemeinsam zur Basilika. Traditionell erfolgte der Einzug mit „Großer Gott wir 
loben dich“. Nach dem Eucharistischen Wallfahrtssegen nahmen die Pilger  
gemeinsam den Wallfahrtsgottesdienst wahr.

Neue Einführungskurse für Kommunionhelfer                            
Zur Info an alle Interessierten: der nächste Einführungskurs für neue 
Kommunionhelfer*innen in unserem Dekanat findet am Samstag, den 
02.12.2023 von 09.30 - 15.30 Uhr im Jugendhaus St. Kilian in Miltenberg statt. 
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Firmung am 18. Juli 2023 im Pastoralen Raum Amorbach          

Am 18. Juli 2023 besucht Weihbischof Boom den Pastoralen Raum Amorbach, 
um 57 Jugendlichen das Sakrament der Firmung zu spenden.
Der Pastorale Raum Amorbach umfasst die Pfarreiengemeinschaften 
„Um den Gotthard im Odenwald“, „Herz Jesu Kirchzell“ und „Am Engelberg, 
Großheubach“.
Seit März haben sich die Jugendlichen auf diesen Tag vorbereitet und konnten 
dabei kirchliches Leben erfahren und ihrem Glauben auf die Spur kommen.
Von den 57 Jugendlichen werden 35 das Sakrament in der Pfarrkirche 
St. Gangolf in Amorbach und 22 in der Pfarrkirche Allerheiligste Dreifaltigkeit in 
Kleinheubach empfangen.

Aus der Pfarreiengemeinschaft Um den Gotthard Amorbach haben sich 25 Ju-
gendliche entschieden das Sakrament der Firmung zu empfangen:

• Till Balleg, Weckbach
• Silas Beger, Amorbach
• Jakob Berberich, Amorbach
• Paul Bokisch, Amorbach
• Diego Damm, Schneeberg
• Gabriel Erbacher, Weilbach
• Klara Fleckenstein, Reichartshausen
• Maja Gisbrecht, Schneeberg
• Anna Grimmbacher, Schneeberg
• Josefa Hörst, Schneeberg
• Alina Karges, Schneeberg
• Emely Kneisel, Amorsbach
• Julius Kuhn, Schneeberg
• Leonie Lillmann, Amorbach
• Jan Mayer, Weilbach
• Amelie Probst, Schneeberg
• Débora Ribeiro Gueifao, Amorbach
• Lina Röcklein, Schneeberg
• Lea Scholl, Amorbach
• Lena Schwab, Amorbach
• Leonie Trunk, Amorbach
• Franciszek Wozniski, Schneeberg
• Julius Zeller, Beuchen
• Fridolin Zipp. Schneeberg

Wir wünschen allen Jugendlichen einen schönen und vom Heiligen
Geist erfüllten Tag!
         

K
ir

c
h

li
c
h

e
 N

a
c
h

ri
c

h
te

n



Bayerischer Odenwald vom 18.07.2023 – Seite 82

Bürozeiten in Amorbach
Di. 9:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:30 Uhr und Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Pfarramt Amorbach, Kirchplatz 3, 63916 Amorbach
Pfarrsekretärin: Angelika Klingenmeier,  
Tel: 09373/1359
E-Mail: pfarrei.amorbach@bistum-wuerzburg.de

Bürozeiten in Schneeberg
das Pfarrbüro in Schneeberg wird zum 1. August 2023 geschlossen!
Angelika Klingenmeier wird im Pfarrbüro in Amorbach zu den üblichen Öffnungs-
zeiten auch weiterhin für die Schneeberger Belange Ansprechperson sein. 
Natürlich können auch weiterhin Messbestellungen in der Sakristei, bzw. über ein 
Kuvert im Klingelbeutel getätigt werden.
E-Mail: pfarrei.schneeberg@bistum-wuerzburg.de (Kontakt besteht weiterhin)

Bürozeiten in Weilbach
Di.  9:00 - 11:00 Uhr und  Do. 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr
Pfarramt Weilbach, Hauptstr. 64, 63937 Weilbach
Pfarrsekretärin: Martina Fertig, 
Tel: 09373/1316   
E-Mail: pfarrei.weilbach@bistum-wuerzburg.de
                                                                                                                              
                                                                             
Pfarrer Christian Wöber, Amorbach, 
Tel: 09373/2046402
E-Mail: christian.woeber@bistum-wuerzburg.de
Sprechstunde: Di. 17.30 - 18:15 Uhr (Pfarrhaus Amorbach)

Pfarrvikar Arul Raja Francis, Schneeberg, 
Tel: 09373/2000177 
E-Mail: arulraja.francis@bistum-wuerzburg.de
Sprechstunde: nach Vereinbarung  

Gemeindereferent Jörg Buchhold, Amorbach, 
Tel: 09373/2009991
E-Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
zuständig für den gesamten Pastoralen Raum Amorbach

In Notfällen (z. B. Todesfall) ist ein Seelsorger erreichbar unter der 
Notfallnummer: 0176/42059009    
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 
sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 

Volksbank Immobilien GmbH

Ein Unternehmen der 

mit barrierefreiem 
Zugang zum Geschäftim Hof

Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.ortho-lebold.de

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Mit uns 
bleiben Sie …

� mobil
    � gesund

        � fit

Unsicherer Gang? Unterstützung nötig? 
Dank unserem umfangreichen Sortiment an Rollatoren 

finden wir den passenden Alltagsbegleiter für Sie. 

Wir beraten 
Sie gerne!

finden wir den passenden Alltagsbegleiter für Sie. 

Wir beraten 
Sie gerne!

Wir beraten 
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Am Bahnhof 2, AmorbachAm Bahnhof 2, Amorbach
www.just-cycles.dewww.just-cycles.de
0 93 73  -  20 35 550 93 73  -  20 35 55

GroßeGroße
AUSWAHLAUSWAHL
führender Hersteller

… an Rennrädern, MTBs und Zubehör

FOCUS | GIANT

TREK | Diamant

RIESE & MÜLLER

SANTA CRUZ | Kalkhoff

SCOTT

@just_cycles_@just_cycles_
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG 
18.07. bis 01.08.2023 

Dienstag 18.07. 

Amorbach(!) 14:00 Feier der Firmung mit Weihbischof Ulrich Boom 
  für die Firmlinge der PG “Kirchzell“ und “Um den Gotthard“ 
  in der Pfarrkirche Amorbach 
Kleinheubach(!) 17:00 Feier der Firmung mit Weihbischof Ulrich Boom 
  für die Firmlinge der PG “Am Engelberg“ 
  in der Pfarrkirche in Kleinheubach 

Freitag 21.07. 

Kirchzell 08:30 Messfeier 

Samstag 22.07. 

Kirchzell 11:00 Tauffeier 
Kirchzell 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 23.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ottorfszell 08:30 Messfeier 
Breitenbuch 10:00 Messfeier zum Patrozinium St. Anna 
Kirchzell 14:30 Tauffeier 

Montag 24.07. 

Buch 11:00 Messfeier 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Freitag 28.07. 

Kirchzell 08:30 Wort-Gottes-Feier der Grundschule 
  zum Schuljahresabschluss 

Samstag 29.07. 

Watterbach 18:00(!) Vorabendmesse 

Sonntag 30.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kirchzell 10:00 Messfeier 
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Firmung am 18. Juli 2023 im Pastoralen Raum Amorbach 

Am 18. Juli 2023 besucht Weihbischof Boom den Pastoralen Raum Amorbach, um 57 
Jugendlichen das Sakrament der Firmung zu spenden. 
Der Pastorale Raum Amorbach umfasst die Pfarreiengemeinschaften „Um den Gotthard, 
Amorbach“, „Herz Jesu Kirchzell“ und „Am Engelberg, Großheubach“. 
Seit März haben sich die Jugendlichen auf diesen Tag vorbereitet und konnten dabei 
kirchliches Leben erfahren und ihrem Glauben auf die Spur kommen. 
Von den 57 Jugendlichen werden 35 das Sakrament in der Pfarrkirche St. Gangolf in 
Amorbach und 22 in der Pfarrkirche Allerheiligste Dreifaltigkeit in Kleinheubach em-
pfangen. 
Aus der Pfarreiengemeinschaft Herz Jesu Kirchzell haben sich neun Jugendliche 
entschieden das Sakrament der Firmung zu empfangen: 

• Luisa Eck aus Kirchzell 

• Lina Keller aus Buch 

• Sophia Rudolph aus Kirchzell 

• Noah Schmitt aus Kirchzell 

• Jannik Trunk aus Watterbach 

• Philine Trunk aus Watterbach 

• Lenny Wild aus Kirchzell 

• Zoey Wörner aus Kirchzell 
 

Wir wünschen allen Jugendlichen einen schönen und vom Heiligen Geist erfüllten 
Tag! 
 

 Bitte vormerken 
 

Pfarrgemeinderatssitzung 

am Mittwoch, 19.07.2023 um 19:00 Uhr im Pfarrheim 

Patrozinium St. Anna in Breitenbuch 

Messfeier am Sonntag, 23.07.2023 um 10:00 Uhr. Bei schönem Wetter findet der Gottes-
dienst im Freien im Schatten statt und wird von der Musikkapelle Watterbach-Breitenbuch 
musikalisch umrahmt. 

Treffen des Seniorenkreises 

am Dienstag, 25.07.2023 um 14:00 Uhr im Pfarrheim. Pfarrer Michael Prokschi spricht 
über die Heiligenfiguren in der Pfarrkirche. Anmeldung bitte bis Donnerstag, 20.07.2023 
bei Reusing´s,  3138. 

Wort-Gottes-Feier der Grundschule zum Schuljahresabschluss 

am Freitag, 28.07.2023 um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche. Angehörige sind herzlich einge-
laden. 
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NOTDIENSTE

Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 

Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr

Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de

Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 
Miltenberger Straße 18 – 20 | 63927 Bürgstadt 
mainmetall.de/karriere

@ mainmetall_karriere  
 # maintraumjob

Wir bilden aus (m/w/d) : 

Kaufleute Groß- und Außen- 
handelsmanagement

Kaufleute Büromanagement

Fachinformatiker

Fachlageristen

Fachkräfte Lagerlogistik

Berufskraftfahrer

Wir bieten auch:

Duale und FH-Studiengänge

Praktika

Alle offenen Fragen beantwortet dir gerne  
Peter Neuberger unter 09371 509 – 408.

Wir brauchen 
neue Energie. 
Deine zum  
Beispiel.

Infos und  Bewerbung: mainmetall.de/karriere
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Design.

Funktion.

Leidenschaft.

www.owa.de


